GEMEINDE OBERRIED GEMEINDERATSSITZUNG 02.12.2024
Einladung — offentlich — Sitzung 7

Sehr geehrte Damen und Herren Gemeinderate und Ortsvorsteher,

zur Gemeinderatssitzung am Montaq, den 02.12.2024, 19:30 Uhr, in den
Burgersaal in der Klosterschiire Oberried werden Sie herzlich eingeladen. Sie
werden gebeten, entsprechend 8 34 Abs. 3 GemO Baden-Wurttemberg an der
Sitzung teilzunehmen.

Nachfolgend die Tagesordnungspunkte:

Bekanntgaben

2. Offentlich-rechtlicher Vertrag zur Einrichtung einer zentralen
Schlauchwerkstatt mit Schlauchpool, einer zentralen
Atemschutzwerkstatt und Waschzentrum fur die Feuerwehren im
Dreisamtal

3. Wirtschaftsplan und Liquiditatsplan mit Finanzplanung Eigenbetrieb
Ursulinenhof 2025, Beratung und Beschlussfassung

4. Wirtschaftsplan und Liquiditatsplan mit Finanzplanung Eigenbetrieb
Abwasserbeseitigung 2025, Beratung und Beschlussfassung

5. Wirtschaftsplan und Liquiditatsplan mit Finanzplanung Eigenbetrieb
Wasserversorgung 2025, Beratung und Beschlussfassung
Lesung Haushalt 2025
Frageviertelstunde
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GEMEINDE OBERRIED GEMEINDERATSSITZUNG 02.12.2024
Beratungsunterlage - Offentlich - Sitzung 7

Vorlagen-Nr.: 3372024

TOP 2 Offentlich-rechtlicher Vertrag zur Einrichtung einer zentralen
Schlauchwerkstatt mit Schlauchpool, einer zentralen
Atemschutzwerkstatt und Waschzentrum far die
Feuerwehren im Dreisamtal

Beschlussantrag:

Der Gemeinderat beschlieRt den Anderungen des 6ffentlich-rechtlichen Vertrags
zum  Offentlich-rechtlichen  Vertrag zur  Einrichtung einer zentralen
Schlauchwerkstatt mit Schlauchpool, einer zentralen Atemschutzwerkstatt und
Waschzentrum fir die Feuerwehren im Dreisamtal, wie vorgelegt und erlautert,
zuzustimmen.

Sachverhalt:

Bereits im Jahr 2020 wurde der offentlich-rechtliche Vertrag fir eine zentrale
Schlauchwerkstatt der Feuerwehren im Dreisamtal abgeschlossen. Mit diesem
wurde fiur die Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinden Buchenbach, Kirchzarten,
Oberried und St. Peter ein Schlauchpool gebildet. Zwischenzeitlich wurden die
notwendigen Grundlagen zur Erweiterung um einen Atemschutzpool gebildet.
Hierzu haben sich die Wehren — wie seinerzeit bei den Schlduchen — auf einen
gemeinsamen Qualitatsstandard der Geratschaften geeinigt. Der nun vorliegende
Entwurf erweitert und ergénzt den bestehenden Vertrag entsprechend. Durch die
Poollésungen ist gewahrleistet das die Einsatzfahigkeit jederzeit gegeben ist. Die
Gemeinden nutzen hierfur gemeinsam die Infrastruktur der Freiwilligen Feuerwehr
Kirchzarten. Diese betreibt zudem ein zentrales Waschzentrum, in dem die
Feuerwehrkleidung aller Wehren gereinigt wird. Die Wartung und Pflege erfolgt
durch die hauptamtlichen Geratewarte der Gemeinde Kirchzarten. Fur alle
beteiligten Wehren ergibt sich daraus auch eine Entlastung der ehrenamtlichen
Geratewarte. Ersatz- und Neubeschaffungen fur die Pools werden durch die
Gemeinde Kirchzarten nach den festgelegten Standards beschafft und nach dem
prozentualen Verhaltnis einzubringenden Sollbestiickungen weiterberechnet. Fir
die Leistungen der Schlauchwerkstatt, der Atemschutzwerkstatt und des
Waschzentrums sind Jahrespauschalen festgelegt.

Finanzielle Auswirkungen:

Durch die Poollbsungen werden Preisvorteile bei Lieferanten erzielt. Die
gemeinsame Nutzung der Infrastruktur der Freiwilligen Feuerwehr Kirchzarten
fahrt zu Einsparungen und Synergieeffekten.



Offentlich-rechtlicher Vertrag zur Einrichtung einer zentralen

Schlauchwerkstatt mit Schlauchpool, einer zentralen Atemschutzwerkstatt und

Waschzentrum fir die Feuerwehren im Dreisamtal

Die Gemeinden
Kirchzarten, vertreten durch Burgermeister Andreas Hall
Buchenbach, vertreten durch Birgermeister Ralf Kaiser
Oberried, vertreten durch Burgermeister Klaus Vosberg

und St. Peter, vertreten durch Burgermeister Rudolf Schuler

folgend beteiligte Gemeinden

vereinbaren

den Betrieb einer zentralen Schlauchwerkstatt, einer zentralen Atemschutzwerkstatt
sowie eines Waschzentrums im Feuerwehrgeratehaus der Gemeinde Kirchzarten,

Gewerbestr. 4, 79199 Kirchzarten.

Praambel

Die oben genannten Gemeinden wollen im Sinne der kommunalen Zusammenarbeit
Synergien erzielen und die Infrastruktur der Gemeinde Kirchzarten gemeinschaftlich
nutzen. Daneben bilden sie einen Schlauchpool und einen Atemschutzpool.

(1)

(2)

8 1 Schlauchpool und Schlauchwerkstatt

Die beteiligten Gemeinden bilden einen Schlauchpool. Jede Gemeinde hat
hierbei die 3-fache Anzahl + 10% der Fahrzeugbeladung laut Anlage 1
einzubringen (Sollbestiickung). Ausgeschlossen sind hierbei zusatzliche
Schlauche, die nicht zur Sollbestickung zahlen. Die Anzahl der von der
jeweiligen Gemeinde eingebrachten Schlauche wird bei Bildung des Pools
festgehalten. Von der Sollbestiickung abweichende Einbringungen gehen zu
Lasten/Gunsten der jeweiligen Gemeinde. Fur Ersatz-/Neubeschaffungen wird
ein gemeinsamer Qualitatsstandard festgehalten.

Die beteiligten Gemeinden vereinbaren, dass die Gemeinde Kirchzarten die
Wartung und Pflege der Feuerwehrschlauche aus dem Schlauchpool tbernimmt
(Schlauchwerkstatt). Dies beinhaltet die Prifung, Pflege, ggf. Reparatur und
deren Dokumentation gemaf den Priufgrundsatzen fur Ausristung und Gerate
der Feuerwehr BGG/GUV-G9102. Samtliche Beschaffungen,
Ersatzbeschaffungen von Geratschaften und Ersatzteilen werden durch die
Feuerwehr Kirchzarten veranlasst
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(3)

(4)

(1)

(2)

3)

Die Feuerwehrschlauche aus dem Schlauchpool kénnen nach Bedarf abgeholt
und abgegeben werden. Mit Ubernahme der Feuerwehrschlauche geht die
Verantwortung hierfur auf die jeweilige Feuerwehr Uber.

Zur  Sicherstellung eines ausreichenden Schlauchvorrats und der
Aufrechterhaltung der Einsatzbereitschaft wird:

1. Der Bedarf von groReren Mengen (z.B. fir Ubungen) von den Kommandanten
in den jeweiligen Jahresplanen vorausgeplant und abgestimmit.

2. Die Wartung und Pflege groRerer Mengen (z.B. nach Ubungen) mit den
Geratewarten der Feuerwehr Kirchzarten abgesprochen.

8§ 2 Atemschutzpool und Atemschutzwerkstatt

Die beteiligten Gemeinden bilden einen Atemschutzpool, bestehend aus
Pressluftatmer, Lungenautomat, Flaschen, Masken, Bodyquard und
Flammschutzhaube. Jede Gemeinde hat hierbei die 2,5-fache Anzahl bei
Pressluftatmer, Lungenautomat, Flaschen, Bodyguard, die 3-fache Anzahl bei
Masken und Flammschutzhauben der Fahrzeugbeladung laut Anlage 2
einzubringen (Sollbestickung). Die Anzahl der von der jeweiligen Gemeinde
eingebrachten oben aufgefuhrten Geratschaften wird bei Bildung des Pools
festgehalten. Von der Sollbestickung abweichende Einbringungen gehen zu
Lasten/Gunsten der jeweiligen Gemeinde. Fir Ersatz-/Neubeschaffungen wird
ein gemeinsamer Qualitatsstandard festgehalten.

Die beteiligten Gemeinden vereinbaren, dass die Gemeinde Kirchzarten fir alle
Vertragspartner die Wartung und Pflege der Ausrustung und Geratschaften aus
dem Atemschutzpool Ubernimmt (Atemschutzwerkstatt). Dies beinhaltet die
Priufung, Pflege, ggf. Reparatur und deren Dokumentation gemald den
Prufgrundsatzen fir Ausristung und Gerate der Feuerwehr BGG/GUV-G9102.
Samtliche Beschaffungen, Ersatzbeschaffungen von Geratschaften und
Ersatzteilen werden durch die Feuerwehr Kirchzarten veranlasst

Die in Abs. 1 genannten Geratschaften konnen nach Bedarf abgeholt und
abgegeben werden. Mit Ubernahme der Gerate aus dem Atemschutzpool geht
die Verantwortung hierfir auf die jeweilige Feuerwehr tber.
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8§ 3 Waschzentrum

(1) Die beteiligten Gemeinden vereinbaren, dass die Gemeinde Kirchzarten fur alle
Vertragspartner die Leistungen eines Waschzentrums tbernimmt.

(2) Die Feuerwehrkleidung (Einsatzjacken, Einsatzhosen, Handschuhe) wird nach
Absprache mit dem zustéandigen Geratewart von den beteiligten Feuerwehren
angeliefert und nach Reinigung und Trocknung wieder abgeholt.

(3) Soweit bei Durchfihrung der Waschleistungen Mangel an den Kleidungsstiicken
erkannt werden sind diese zu dokumentieren. Im Ubrigen obliegt die Kontrolle
der Feuerwehrkleidung auf einen ordnungsgemallen Zustand hin und die
Beseitigung von Mangeln der jeweiligen Gemeinde.

(4) Weitere Leistungen sind in Anlage 3 aufgefihrt. Die Ausfuihrung kann erst nach
vorheriger Prifung mit Zulassung des Herstellers erfolgen.

8§ 4 Kostenregelung

(1) Notwendige Ersatz- und Neubeschaffungen im Schlauchpool werden auf Grund
der prozentualen Beteiligung nach der Sollbestiickung nach Anlage 1 im
Folgejahr zum 01.03. auf Grundlage der tatsachlich erfolgten Beschaffungen
abgerechnet. Sofern eine Gemeinde nicht die Sollbestiickung eingebracht hat,
werden zunachst abweichende Kostenregelungen erstellt.

(2) Fur die Leistungen der Schlauchwerkstatt nach 8§ 1 Abs. 2 werden Kosten nach
Anlage 4 berechnet. Diese werden auf Grundlage des 2,5-fachen Satzes
(Durchlauffaktor) der  Normbeladung der Fahrzeugbeladung als
Jahrespauschale erhoben.

(3) Notwendige Ersatz- und Neubeschaffungen im Atemschutzpool werden auf
Grund der prozentualen Beteiligung nach der Sollbestiickung nach Anlage 2 im
Folgejahr zum 01.03. auf Grundlage der tatsachlich erfolgten Beschaffungen
abgerechnet. Sofern eine Gemeinde nicht die Sollbestiickung eingebracht hat,
werden zunachst abweichende Kostenregelungen erstellt.

(4) Fur die Leistungen der Atemschutzwerkstatt nach 8§ 2 Abs. 2 werden Kosten
nach Anlage 4 berechnet. Diese werden auf Grundlage des 2,5-fachen Satzes
(Durchlauffaktor) der Sollbestiickung nach Anlage 2 als Jahrespauschale
erhoben.

(5) Fur die Leistungen des Waschzentrums nach 8§ 3 werden Kosten nach Anlage
4 berechnet. Sie werden auf Grundlage des 1,5-fachen Satzes der Anzahl der
aktiven Feuerwehrangehoérigen als Jahrespauschale erhoben.

(6) Fur die Nutzung der Software MP-Feuer wird eine Jahrespauschale von 450,00
Euro erhoben. Sollten sich die Bezugspreise der Gemeinde Kirchzarten durch
den Software Anbieter andern, wird die Jahrespauschale entsprechend
angepasst.
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(7) Alle Kosten sind Nettopreise und verstehen sich zuziglich der Umsatzsteuer
(Mehrwertsteuer) in der im Umsatzsteuergesetz jeweils festgelegten Hohe.

§ 5 Haftung

Die Gemeinde Kirchzarten haftet nur fur solche Schaden, die sich aus einer
grobfahrlassigen oder vorsatzlichen Pflichtverletzung durch die Gemeinde oder ihrer
Erfullungsgehilfen in Bezug auf die ibernommenen Aufgaben ergeben. Im Ubrigen
stellen die Dbeteiligten Gemeinden die Gemeinde Kirchzarten von allen
Haftungsansprichen frei, die aus einer unsachgemafen Behandlung oder
Verwendung der von dieser Vereinbarung erfassten Teile (Schlauchpool,
Atemschutzpool, Feuerwehrkleidung) durch die Feuerwehren der beteiligten
Gemeinden oder durch auf Veranlassung der Ubrigen beteiligten Gemeinden tatig
werdende Dritte oder durch sonstige Dritte entstehen koénnen. Gleiches gilt fur
Schaden, die Dritten bei Benutzung der fur die Aufgabenerflillung vorgehaltenen
Einrichtungen entstehen, es sei denn, diese basieren auf einer grob fahrlassigen oder
vorsatzlichen Verletzung einer Verkehrssicherungspflicht oder einer sonstigen
vertraglichen Pflicht.

8 6 Ergéanzende Vereinbarungen

(1) Die An- und Ablieferung der Materialen erfolgt mittels der ausgegebenen
Transponder in den entsprechenden Raumlichkeiten.

(2) Die vereinbarten Jahrespauschalen nach § 4 Abs. 2, 4 und 5 werden jahrlich auf
Grundlage der tatséchlichen — in MP-Feuer festgehaltenen — Inanspruchnahme
Uberprift. In diesem Zuge werden auch die zu Grunde liegenden Stundensétze
und Bearbeitungszeiten kontrolliert.

(3) Weitere Dienstleistungen durch die Feuerwehr Kirchzarten (z.B. Prifung von
Messgeraten, Programmieren von Meldeempfangern etc.) kbnnen auf Basis der
jeweils aktuellen Vergutungsverordnung der Feuerwehr Kirchzarten erfolgen

(4) Die Gemeinden sind verpflichtet, der Gemeinde Kirchzarten jeweils zum 31.01.
eines jeden Jahres die aktuelle Jahresstatistik der Feuerwehren vorzulegen.

(5) Scheidet ein Vertragspartner aus, erfolgt eine neue Kostenkalkulation zum darauf
folgenden Jahr.
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8§ 7 Vertragslaufzeit

(1) Dieser Vertrag gilt zunachst bis zum 31.12.2025.

(2) Der Vertrag verlangert sich automatisch um ein weiteres Jahr, es sei denn, eine
der beteiligten Gemeinden kiindigt den Vertrag. Der Vertrag kann von jeder der
beteiligten Gemeinden mit einer Frist von sechs Monaten zum Jahresende
gekundigt werden. Mal3geblich ist der Eingang der Kiindigung bei der Gemeinde
Kirchzarten.

§ 8 Vertragsanderungen

Vertragsanderungen bedurfen der Schriftftorm und kénnen nur mit Zustimmung aller
beteiligten Gemeinden erfolgen.

8§ 9 Salvatorische Klausel

Sollten sich einzelne Bestimmungen dieses Vertrags ganz oder teilweise als
unwirksam oder undurchfiihrbar erweisen, bleiben die Ubrigen Vertragsbestimmungen
und die Wirksamkeit des Vertrags im Ganzen hiervon unberthrt.

8 10 Inkrafttreten

Dieser Vertrag tritt nach der von allen Vertragsbeteiligten vollzogenen Unterschrift in
Kraft.

Kirchzarten, den xx.XX.XXxx

Gemeinde Kirchzarten

Andreas Hall, Burgermeister

Gemeinde Buchenbach

Ralf Kaiser, Burgermeister

Gemeinde Oberried

Klaus Vosberg, Blrgermeister

Gemeinde St. Peter

Rudolf Schuler, Burgermeister
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Anlage 1 - Offentlich-rechtlicher Vertrag zur Einrichtung einer zentralen Schlauchwerkstatt mit Schlauchpool,
einer zentralen Atemschutzwerkstatt und Waschzentrum fir die Feuerwehren im Dreisamtal

Bestand Schlauche UB Dreisamtal

Gemeinde B inkl 10% C- inkl 10% D Summe
Kirchzarten 144 129 20 293
Buchenbach 141 112 16 269
Oberried 114 99 16 229
St. Peter 93 81 8 182
Gesamt 492 421 60 973




Anlage 2 - Offentlich-rechtlicher Vertrag zur Einrichtung einer zentralen Schlauchwerkstatt mit Schlauchpool, einer zentralen Atemschutzwerkstatt und Waschzentrum
fur die Feuerwehren im Dreisamtal

Bestand Atemschutz UB Dreisamtal

Gemeinde Masken Flammschutz Flaschen Lungenautomat | Pressluftatmer Bodyguard
Kirchzarten 165 165 65 65 65 65
Buchenbach 111 111 35 35 35 35
Oberried 120 120 35 35 35 35
St. Peter 66 66 25 25 25 25
Gesamt 462 462 160 160 160 160




Anlage 3 - Offentlich-rechtlicher Vertrag zur Einrichtung einer zentralen Schlauchwerkstatt mit Schlauchpool, einer zentralen Atemschutzwerkstatt und Waschzentrum
fur die Feuerwehren im Dreisamtal

Waschzentrum Produktaufnahme

Hersteller Typ
1 Einsatzjacke Brand Fireliner® GmbH FIRELINER® IV.3
2. Einsatzjacke TH Fireliner® GmbH SHARC FIRELINER
3. Einsatzhose Brand Fireliner® GmbH FIRELINER® IV
4 Einsatzhose TH Fireliner® GmbH SHARC FIRELINER
5. Handschuhe Brand Seiz Thermo-fighter red
13. Handschuhe TH Seiz magnus
14, Einsatzstiefel Haix fire flash gamma
15. Leinenbeutel ultramedic
16. Kleidung JFW Novotex Isomat parker
17. Helme AL-EX 015/H2
18. Bandschlingen Petzl Anneau
19. Mehrzweckleine seilfchter
20. Feuerwehrleine Rische FL 20 -K
21. FW-Haltegurt Artex FHB, Twistlock
22. Seil Absturzsicherung Beal Dynamikseil




Anlage 4 - Offentlich: Vertrag zur einer zentralen mit einer zentralen und fiir die im Dreisamtal
Berechnung der Jahrespauschalen
| Jahrespauschale | Schlauchwerkstatt Atemschutzwerkstati Waschzentrum
Feuerwehrangehorige __ Aktive Atemschutzgeratetrage
Buchenbach 7 37
Kirchzarten 121 55|
Oberriec 70 40|
St. Peter 38 22|
Summe 300 154
har‘nahme Stiickzahl Dl.lfl;ckf::)aru'- Grundlage Kosten Jahres- s":f::rhl Dl.lfl;ckf::)aru'- Grundlage Kosten Jahres- Stiickzahl Dl.lfl;ckf::)aru'- Grundlage Kosten Jahres- Summe
1. Schlauchpflege - Schlauchwerkstat'
Buchenbach 81 25 2025 21,76 € 4.407,17 €
Oberriec 65 2,5 162,5 21,76 € 3.536,62 €|
St. Peter 54 25 135 21,76 € 293812 €
2. Flaschenfiillen - Atemschutzpoo
Buchenbach 35 25 87,5 871€ 761,73 €]
Oberriec 35 2,5 87,5 871€ 761,73 €
St. Peter 25 25 62,5 871€ 544,10 €]
3. -
Buchenbach 35 25 87,5 26,12 € 2.28520 €
Oberriec 35 2,5 87,5 26,12 € 2.285,20 €|
St. Peter 25 25 62,5 26,12€ 1.632,29 €|
4. Lungenautomat - Atemschutzpoo
35 25 87,5 13,06 € 1.142,60 €|
Oberriec 35 2,5 87,5 13,06 € 1.142,60 €
St. Peter 25 25 62,5 13,06 € 816,14 €|
5. Masken - Atemschutzpool
Buchenbach 1 25 2775 17.41€ 4.831,57 €
Oberriec 120 2,5 300 17,41€ 5.223,32 €|
St. Peter 66 25 165 1741€ 2.872,82€
6. Einsatzjacke - Waschzentrum
Buchenbach il 15 106,5 1741€ 1.854,28 €|
Oberriec 70 15 105 17,41€ 1.828,16 €
St. Peter 38 15 57 1741€ 992,43 €]
7. Einsatzhose - Waschzentrum
Buchenbach il 15 106,5 1741€ 1.854,28 €|
Oberriec 70 15 105 17,41€ 1.828,16 €
St. Peter 38 15 57 1741€ 992,43 €]
8. Handschuhe - Waschzentrum
Buchenbach il 15 106,5 871€ 927,14 €]
Oberriec 70 15 105 871€ 914,08 €
St. Peter 38 15 57 871€ 496,22 €|
9.F -
Buchenbach 37 15 55,5 435€ 241,58 €|
Oberriec 40 15 60 4,35€ 261,17 €
St. Peter 22 15 33 4,35€ 143,64 €
SUMME
Buchenbach 4.407,17 €| 9.021,10 €| 4.877,27 €| 18.305,55 €|
Oberried 3.536,62 € 9.412,85 € 4.831,57 € 17.781,04 €]
St. Peter 2.938,12 €| 5.865,35 €| 2.624,72 €| 11.428,18 €|




Anlage 4 - Offentlich-rechtlicher Vertrag zur Einrichtung einer zentralen Schlauchwerkstatt mit Schlauchpool, einer zentralen Atemschutzwerkstatt und Waschzentrum fiir die Feuerwehren im Dreisamtal

1) [ ) B 1 @ [ © (6) ) [ ® ©) [ 0o [ @1 (12) (13) (14)
Mitarbeiter Wochenarbeitszeit Personalkosten Sachkosten Gemeinkostenzuschlag Gesamtkosten Jahresarbeitszeit Stundensatz
Ifd. Nr. Status Vollzeit Ist Umfang 2024 Nicht-Buroarbeitsplatz | IT-Kosten | Personalkosten "Vollzeit" (6) / (5) Zuschlag Betrag | Summe (6)+(8)+(11)
01 Beschaftigte/r 39 39 100,00% 59.244,86 5.924,49( 3.450,00 59.244,86 15%| 8.886,73 77.506,08 1.590,00 48,75
02 Beschaftigte/r 39 39 100,00% 65.898,44 6.589,84| 3.450,00 65.898,44 15%| 9.884,77 85.823,05 1.590,00 53,98
03 Beschaftigte/r 39 39 100,00% 65.898,44 6.589,84| 3.450,00 65.898,44 15%| 9.884,77 85.823,05 1.590,00 53,98
(6) Die Brutto-Personalkosten wurden auf Grund der Hochrechnung des Jahres 2024 ermittelt
(7) (8) Da fiir das Jahr 2023 keine vollstdndige Kosten und Leistungsrechnung vorliegt, wurden fiir die Sachkosten die durch die KGST-Vergleichsarbeit "Kosten eines Biiroarbeitsplatzes" (KGSt®-Bericht 10/2023: Kosten eines Arbeitsplatzes

(9) (10) (11)

(13)

(Stand 2023/2024)) ermittelten Pauschalen verwendet. Da bei der Verwaltung aktuell keine Mehrfachnutzung (Nutzung durch mehrere Mitarbeiter) von Arbeitsplatzen stattfindet, konnen die Sachkosten jeweils voll auf die Stellen berechnet

werden. Bei Mehrfachnutzung wéren die Sachkosten anteilig auf die nutzenden Mitarbeiter umzulegen.

Die Gemeinkosten setzen sich gemal KGSt®-Bericht 10/2023: Kosten eines Arbeitsplatzes (Stand 2023/2024) aus verwaltungsweiten Gemeinkosten (Verwaltungs-Overhead) und amts- bzw. fachbereichsinternen Gemeinkosten (Amts-,
Fachbereichs-Overhead) zusammen. Die KGSt empfiehlt einen Zuschlag fiir den Verwaltungs-Overhead von 10 % auf die Brutto-Personalkosten des jeweiligen Arbeitsplatzes, beim Amts-, Fachbereichs-Overhead wird durch die KGST

keine generelle Empfehlung ausgesprochen, jedoch mindestens 10% empfohlen. Auf Grund der Verwaltungsstruktur der Gemeinde Kirchzarten wird der Mindestsatz von 10% als ausreichend angesehen. Auch die Fachbereichsleiter

erbringen in der Gemeinde Kirchzarten gebiihrenpflichtige Verwaltungsleistungen. Bei diesen wird dem Vorschlag in BWGZ 4/2008 folgend kein Verwaltungs-Overhead angesetzt. Flr geblhrenpflichtige Verwaltungsleistungen, die der
Birgermeister erbringt, werden weder der amtsinterne noch der verwaltungsweite Zuschlagsanteil der Gemeinkosten angesetzt.
Generell gilt laut KGST bei den Gemeinkosten, das die Zuschlagsséatze auf die Brutto-Personalkosten in Vollzeit berechnet werden, d.h. auch bei Teilzeitkréften eine Vollzeitstelle zu Grunde gelegt wird. Dies bedingt sich dadurch, dass der
Gemeinkostenaufwand vom Beschéaftigungsverhéltnis an sich und nicht vom zeitlichen Umfang der Teilzeitbeschéftigung abhangig ist.

Die Jahresarbeitszeit errechnet sich durch die Multiplikation des Beschaftigungsumfangs (5) mit der Jahresarbeitszeit fiir

Beamte/r
Beschaftigte/r

sind dies
sind dies

1.671,00 Stunden
1.590,00 Stunden




Anlage 4 - Offentlich-rechtlicher Vertrag zur Einrichtung einer zentralen Schlauchwerkstatt mit Schlauchpool, einer zentralen
Atemschutzwerkstatt und Waschzentrum fiir die Feuerwehren im Dreisamta

Ermittlung der Poolkosten

1. Schlauchpflege - Schlauchwerkstatt

(1) (2) (3) (4) (5) (6) (7)
durchschn. Mitarbeiteranteil Gewichteter durchschnittliche | kostendeckender
Mitarbeiter Stundensatz relativ absolut Stundensatz Bearbeitungszeit Geblhrensatz
in Euro in Euro in Euro in Minuten in Euro
alle 52,23 100% 52,23 52,23 25 21,76
Zeitgebiihr Kostendeckender Gebiihrensatz je Zeiteinheit (ZE) in Euro 21,76
2. Flaschenfiillen - Atemschutzpool
(1) (2) (3) (4) (5) (6) (7)
durchschn. Mitarbeiteranteil Gewichteter durchschnittliche | kostendeckender
Mitarbeiter Stundensatz relativ absolut Stundensatz Bearbeitungszeit Geblhrensatz
in Euro in Euro in Euro in Minuten in Euro
alle 52,23 100% 52,23 52,23 10 8,71
Zeitgebiihr Kostendeckender Gebiihrensatz je Zeiteinheit (ZE) in Euro 8,71
3. Pressluftatmer - Atemschutzpool
(1) (2) (3) (4) (5) (6) (7)
durchschn. Mitarbeiteranteil Gewichteter durchschnittliche | kostendeckender
Mitarbeiter Stundensatz relativ absolut Stundensatz Bearbeitungszeit Gebiihrensatz
in Euro in Euro in Euro in Minuten in Euro
alle 52,23 100% 52,23 52,23 30 26,12
Zeitgebiihr Kostendeckender Gebiihrensatz je Zeiteinheit (ZE) in Euro 26,12
4. Lungenautomat - Atemschutzpool
(1) (2) (3) (4) (5) (6) (7)
durchschn. Mitarbeiteranteil Gewichteter durchschnittliche | kostendeckender
Mitarbeiter Stundensatz relativ absolut Stundensatz Bearbeitungszeit Geblhrensatz
in Euro in Euro in Euro in Minuten in Euro
alle 52,23 100% 52,23 52,23 15 13,06
Zeitgebiihr Kostendeckender Gebiihrensatz je Zeiteinheit (ZE) in Euro 13,06
5. Masken - Atemschutzpool
(1) (2) (3) (4) (5) (6) (7)
durchschn. Mitarbeiteranteil Gewichteter durchschnittliche | kostendeckender
Mitarbeiter Stundensatz relativ absolut Stundensatz Bearbeitungszeit Gebiihrensatz
in Euro in Euro in Euro in Minuten in Euro
alle 52,23 100% 52,23 52,23 20 17,41
Zeitgebiihr Kostendeckender Gebiihrensatz je Zeiteinheit (ZE) in Euro 17,41
6. Einsatzjacke - Waschzentrum
(1) (2) (3) (4) (5) (6) (7)
durchschn. Mitarbeiteranteil Gewichteter durchschnittliche | kostendeckender
Mitarbeiter Stundensatz relativ absolut Stundensatz Bearbeitungszeit Geblhrensatz
in Euro in Euro in Euro in Minuten in Euro
alle 52,23 100% 52,23 52,23 20 17,41
Zeitgebiihr Kostendeckender Gebiihrensatz je Zeiteinheit (ZE) in Euro 17,41




Anlage 4 - Offentlich-rechtlicher Vertrag zur Einrichtung einer zentralen Schlauchwerkstatt mit Schlauchpool, einer zentralen

Atemschutzwerkstatt und Waschzentrum fiir die Feuerwehren im Dreisamta

7. Einsatzhose - Waschzentrum

(1 (2) 3) 4) (5) (6) (1)
durchschn. Mitarbeiteranteil Gewichteter durchschnittliche | kostendeckender
Mitarbeiter Stundensatz relativ absolut Stundensatz Bearbeitungszeit Geblhrensatz
in Euro in Euro in Euro in Minuten in Euro
alle 52,23 100% 52,23 52,23 20 17,41
Zeitgebiihr Kostendeckender Gebiihrensatz je Zeiteinheit (ZE) in Euro 17,41
8. Handschuhe - Waschzentrum
(1) (2) (3) 4) (5) (6) ()
durchschn. Mitarbeiteranteil Gewichteter durchschnittliche | kostendeckender
Mitarbeiter Stundensatz relativ absolut Stundensatz Bearbeitungszeit Gebiihrensatz
in Euro in Euro in Euro in Minuten in Euro
alle 52,23 100% 52,23 52,23 10 8,71
Zeitgebiihr Kostendeckender Gebiihrensatz je Zeiteinheit (ZE) in Euro 8,71
9. Flammschutzhauben - Waschzentrum
(1) (2) (3) 4) (5) (6) (1)
durchschn. Mitarbeiteranteil Gewichteter durchschnittliche | kostendeckender
Mitarbeiter Stundensatz relativ absolut Stundensatz Bearbeitungszeit Geblhrensatz
in Euro in Euro in Euro in Minuten in Euro
alle 52,23 100% 52,23 52,23 5 4,35
Zeitgebiihr Kostendeckender Gebiihrensatz je Zeiteinheit (ZE) in Euro 4,35




GEMEINDE OBERRIED GEMEINDERATSSITZUNG 02.12.2024
Beratungsunterlage - Offentlich - Sitzung 7

Vorlagen-Nr.: 3472024

TOP 3 Wirtschaftsplan und Liquiditatsplan mit Finanzplanung
Eigenbetrieb Ursulinenhof 2025, Beratung und
Beschlussfassung

Beschlussantrag:

Der Gemeinderat beschlieBt den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Ursulinenhof
fur das Haushaltsjahr 2025 sowie den Liquiditatsplan und das
Investitionsprogramm jeweils incl. Finanzplanung fir die Jahre 2025 bis 2028 in
der Fassung der Anlage.

8§81
Der Wirtschaftsplan fur den Eigenbetrieb Ursulinenhof fur das Wirtschaftsjahr 2025
wird wie folgt festgesetzt:

1) Erfolgsplan

a) Ertrage 236.000 €
b) Aufwendungen 359.410 €
¢) Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag -123.410 €

Nachrichtlich:
d) Vorauszahlungen der Gemeinde auf spétere

Fehlbetragsabdeckung 159.010 €
2) Liquiditatsplan

a) Einzahlungen aus laufender Geschaftstatigkeit 208.000 €
b) Auszahlungen aus laufender Geschéaftstatigkeit 190.910 €
c) Zahlungsmitteliiberschuss/-bedarf aus laufender

Geschaftstatigkeit 17.090 €
d) Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0€
e) Auszahlungen aus Investitionstatigkeit 0€
f) Finanzierungsmitteliberschuss/-bedarf aus

Investitionstatigkeit 0€
g) FinanzierungsmittelUberschuss/-bedarf (Saldo aus ¢ und e) 17.090 €
h) Einzahlungen aus Finanzierungstétigkeit 159.010 €
i) Auszahlungen aus Finanzierungstéatigkeit 176.100 €
j) FinanzierungsmittelUberschuss/-bedarf aus

Finanzierungstatigkeit -17.090 €
k) veranschlagte Anderung des Finanzierungsmittelbestandes

zum Ende des Wirtschaftsjahres (Saldo aus g und j) 0€

3) Verpflichtungsermachtigungen 0€



§2

Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen fir Investitionen 0€
§3
Der Hochstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 50.000 €

Sachverhalt:
Siehe beigefugter Wirtschaftsplan mit Investitionsprogramm und Finanzplanung.

Hinweis zur Fehlbetragsabdeckung:

Der Verlust im Eigenbetrieb Ursulinenhof soll durch Verlustabdeckung durch den
Gemeindehaushalt ausgeglichen werden. Der Verlust entsteht in HOhe von
123.410 € aus dem Erfolgsplan (s. oben) und aus einem weiteren Defizit in Hohe
von 35.600 € aus der Liquiditatsplanung. Insgesamt werden 159.010 € zur
spateren Fehlbetragsabdeckung durch die Gemeinde geplant und nachrichtlich im
Erfolgsplan aufgefuhrt. Die Verlustabdeckung wird entsprechend im
Gemeindehaushalt im Ergebnishaushalt, Teilhaushalt 2, Kostenstelle 314001
»S0ziale Einrichtungen® als Transferleistungen in H6he von 123.410 € und im
Finanzhaushalt als Investition in Teilhaushalt 2, Kostenstelle 3140001 ,,Zufuhrung
an Eigenbetriebe* in H6he von 35.600 € eingeplant. Dieser Hinweis findet sich
ebenfalls im Wirtschaftsplan.



Gemeinde Oberried
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Wirtschaftsplan
Eigenbetrieb Ursulinenhof
flr das Haushaltsjahr
2025



Wirtschaftsplan Eigenbetrieb Ursulinenhof
der Gemeinde Oberried fiir das Haushaltsjahr 2025

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung (GemO) fiir Baden-Wirttemberg in Verbindung mit § 14
Eigenbetriebsgesetz (EigBG) und §§ 1-4 Eigenbetriebsverordnung-HGB hat der Gemeinderat am
02.12.2024 den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Ursulinenhof der Gemeinde Oberried wie folgt
festgelegt:

§1
Der Wirtschaftsplan fir den Eigenbetrieb Ursulinenhof flr das Wirtschaftsjahr 2025 wird wie folgt
festgesetzt:

1) Erfolgsplan

a) Ertrage 236.000 €
b) Aufwendungen 359.410 €
c) Jahresliberschuss/lahresfehlbetrag -123.410 €
Nachrichtlich:
d) Vorauszahlungen der Gemeinde auf spatere Fehlbetragsabdeckung 159.010 €
2) Liquiditatsplan
a) Einzahlungen aus laufender Geschaftstatigkeit 208.000 €
b) Auszahlungen aus laufender Geschéftstatigkeit 190.910 €
c) ZahlungsmittelUberschuss/-bedarf aus laufender Geschaftstatigkeit 17.090 €
d) Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0€
e) Auszahlungen aus Investitionstatigkeit 0€
f)  Finanzierungsmittellberschuss/-bedarf aus Investitionstatigkeit 0€
g) Finanzierungsmitteliberschuss/-bedarf (Saldo aus c und e) 17.090 €
h) Einzahlungen aus Finanzierungstatigkeit 159.010 €
i) Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit 176.100 €
j)  Finanzierungsmittelliberschuss/-bedarf aus Finanzierungstatigkeit -17.090 €
k) veranschlagte Anderung des Finanzierungsmittelbestandes
zum Ende des Wirtschaftsjahres (Saldo aus g und j) 0€
3) Verpflichtungsermachtigungen 0€
§2
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen fir Investitionen 0€
§3
Der Hochstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 50.000 €

Oberried, den 02.12.2024

Klaus Vosberg
Blrgermeister

Bekanntmachung

Der Wirtschaftsplan fir das Haushaltsjahr 2025 wird hiermit 6ffentlich bekannt gemacht. Der
Beschluss liber den Wirtschaftsplan wird der Rechtsaufsichtsbehdrde am vorgelegt.
Der Wirtschaftsplan liegt zur Einsichtnahme vom bis offentlich im

Rathaus Oberried, Klosterplatz 4, Vorraum zu Zimmer 7 zu den iiblichen Offnungszeiten aus.
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Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs
Ursulinenhof Oberried fiir 2025

Der Ursulinenhof der Gemeinde Oberried wir seit dem 31.12.2017 als Eigenbetrieb gefiihrt und ab
dem 01.01.2023 nach den Vorschriften des Eigenbetriebsgesetzes und der Eigenbetriebsverordnung -
HGB.

Erfolgsplan

Der Wirtschaftsplan sieht fir das Jahr 2025 Aufwendungen in Hohe von 359.410 € (Vorjahr
348.760 €) und Ertrage in Hoéhe von 236.000 € (Vorjahr 236.800 €) vor. Der Eigenbetrieb Ursulinenhof
wird nach den geplanten Aufwendungen und Ertrdgen einen Verlust in Hohe von 123.410 € (Vorjahr
112.760 €) erzielen. Der Unterschied zur Vorjahrsplanung resultiert in der Hauptsache aus hoheren
sonstigen betrieblichen Aufwendungen in Form von gestiegenen Erbpachtaufwendungen.

Im Erfolgsplan werden die laufenden Ertrage und Aufwendungen beriicksichtigt.
Umsatzerlose werden aus Warmeverkauf an die Wohnbaugenossenschaft sowie der Auflésung von
Sonderposten erzielt. Mieteinahmen sind als sonstige betriebliche Ertrage beriicksichtigt.

Aufwendungen fallen anteilig fir Material (Nr. 5), Personal (Nr. 6), Abschreibungen (Nr. 7) an sowie
Grundstickspacht und weitere  Aufwendungen fir Geschéaftsbedarf, Beratungskosten,
Versicherungen (Nr. 5) und Zinsaufwendungen (Nr. 13). Bei den Personalaufwendungen werden
anteilig Kosten von Rathausmitarbeitern umgelegt.

Im Erfolgsplan entsteht ein Jahresverlust in Hohe von 123.410 €. Uber die Deckung des Jahresverlusts
wird mit der Jahresrechnung fir das Jahr 2025 entschieden.

Liquiditatsplan

Der Liquiditatsplan ist weitgehend mit dem Finanzhaushalt der Gemeinde vergleichbar. Alle
voraussichtlich eingehenden Einzahlungen sowie zu leistende Auszahlungen sind darin enthalten.
Diese bestehen aus den Ein- und Auszahlungen des Erfolgsplans, den Auszahlungen aus
Investitionstatigkeit und Einnahmen aus Verkaufserlosen sowie den Ein- und Auszahlungen aus
Finanzierungstatigkeiten.

Der Verlust im Eigenbetrieb Ursulinenhof soll durch Verlustabdeckung durch den Gemeindehaushalt
ausgeglichen werden. Der Verlust entsteht in Hohe von 123.410 € aus dem Erfolgsplan (s. oben) und
aus einem weiteren Defizit in Hohe von 35.600 € aus der Liquiditatsplanung. Insgesamt werden
159.010 € zur spateren Fehlbetragsabdeckung durch die Gemeinde geplant und nachrichtlich im
Erfolgsplan aufgefiihrt. Die Verlustabdeckung wird entsprechend im Gemeindehaushalt im
Ergebnishaushalt, Teilhaushalt 2, Kostenstelle 314001 ,Soziale Einrichtungen” als Transferleistungen
in Hohe von 123.410 € und im Finanzhaushalt als Investition in Teilhaushalt 2, Kostenstelle 3140001
,Zuflihrung an Eigenbetriebe” in Hohe von 31.600 € eingeplant.
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Flr das Jahr 2025 sind keine Investitionen geplant.

Im Jahr 2025 ist keine Kreditaufnahme noétig.

Mittelfristige Finanzplanung

In den Jahren 2026 bis 2028 sind keine weiteren Investitionen vorgesehen.

Darlehen

Der Darlehensstand wird am Anfang des Jahres 5.115.968,33€ betragen. Nahere Informationen
kénnen der untenstehenden Darlehensiibersicht entnommen werden.

Fallig am 01.01.2025 bis 31.12.2025

Verdichtung nach Darlehen

Benutzer FOBR2008

Datum/Zeit 14.11.2024 19:03:08

Vertrag * |Name E RBW Beqinn = Gesamttigung | = RBW Ende | = Zins

595400100130 LBBW 1.810.000,00 40.000,00 1.770.000,00 34.105,00

505400100342 L-Bank 1.569.223,33 36.240,00 1.532.983,33 0,00

595400100865 Sparkasse Hochsc... 283.265,00 6.260,00 277.005,00 3.792,39

595400100881 DZ HYP 549.530,00 12.280,00 537.250,00 4.413,89

595400101365 DZ HYP 903.950,00 35.800,00 868.150,00 3.205,90
. 5.115.968,33 -« 130.580,00 = 4.985.388,33 - 45.517,18

Stelleniibersicht

Der Eigenbetrieb Ursulinenhof verfligt (iber keine eigenen Angestellten. Lohnkosten fiir Mitarbeiter
der Gemeinde werden stundenanteilig umgelegt.
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Erfolgsplan
2025
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EIGB_4000

Eigenbetrieb Ursulinenhof

1 Umsatzerldse 38.748,30 36.000 36.000 36.080 36.160 36.240
30140000 Erlése aus Waremliefe- 9.100,53 8.000 8.000 8.080 8.160 8.240
rung
30150000 Sonstige Umsatzerlose 160,77 0 0 0 0 0
31610000 Aufl. SoPo aus Zuwei- 29.487,00 28.000 28.000 28.000 28.000 28.000
sungen

4 sonstige betriebliche Ertrage 286.602,38 200.000 200.000 200.000 200.000 200.000
32000000 Sonst. Betriebl. Ertrage 321,30 0 0 0 0 0
32000010 betriebliches Gesund- 83,47 0 0 0 0 0
heitsmanagement
32000030 Mieteinnahmen 233.961,91 200.000 200.000 200.000 200.000 200.000
32000050 Zuweisungen und Zu- 52.235,70 0 0 0 0 0
schisse

5 Materialaufwand 77.304,07- 70.800- 70.800- 71.510- 72.230- 72.950-

5b Aufwendungen fur bezogene Leis- 77.304,07- 70.800- 70.800- 71.510- 72.230- 72.950-
tungen
43000010 Eigene Gebaudeunter- 59.489,30- 55.000- 55.000- 55.550- 56.110- 56.670-
haltung
43000020 Gerate, Ausstattung 0,00 1.100- 1.100- 1.110- 1.120- 1.130-
43000035 Hackschnitzel 9.843,34- 6.500- 6.500- 6.570- 6.640- 6.710-
43003030 Strom 7.971,43- 8.200- 8.200- 8.280- 8.360- 8.440-
6 Personalaufwand 43.610,57- 51.400- 57.150- 57.730- 58.310- 58.890-
6a L6éhne und Gehélter 37.424,37- 38.000- 42.200- 42.630- 43.060- 43.490-
40110000 Beamte 16.627,09- 16.600- 18.500- 18.690- 18.880- 19.070-
40120000 Dienstaufw. tariflich 20.797,28- 21.400- 23.700- 23.940- 24.180- 24.420-
Beschéftigte
6b soziale Abgaben und Aufwendun- 6.186,20- 13.400- 14.950- 15.100- 15.250- 15.400-
gen fur Altersversorgung und fur
Unterstitzung
40210000 Beitréage Versorgungs- 0,00 5.900- 6.500- 6.570- 6.640- 6.710-
kasse Beamte
40220000 Beitr.z. Versorungskas- 1.767,80- 2.000- 2.250- 2.270- 2.290- 2.310-
se tarifl. Beschaf
40320000 4.471,20- 4.900- 5.500- 5.550- 5.600- 5.650-
Beitr.gesetzl.Soz.vers f.tarifl. Besch
aft
40410000 Beihilfen, Unterstit- 52,80 600- 700- 710- 720- 730-
zungsl. Bedienstete

7 Abschreibungen 123.480,70- 127.000- 123.000- 123.000- 123.000- 123.000-

7a auf immaterielle Vermdgensgegen- 123.480,70- 127.000- 123.000- 123.000- 123.000- 123.000-
sténde des Anlagevermdgens und
Sachanlagen
47120000 AfA Sachanlagen 123.480,70- 127.000- 123.000- 123.000- 123.000- 123.000-

8 sonstige betriebliche Aufwendun- 75.163,93- 52.960- 62.960- 63.110- 63.260- 63.410-
gen
44000000 Sonstige betriebliche 51.560,48- 40.000- 48.000- 48.000- 48.000- 48.000-
Aufwendungen
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44000010 Prifungs- und Bera- 6.986,79- 4.500- 4.500- 4.550- 4.600- 4.650-
tungskosten
44000020 Geschéftsbedarf 1.338,96- 1.360- 360- 360- 360- 360-
44000030 Versicherun- 15.162,55- 7.000- 10.000- 10.100- 10.200- 10.300-
gen/Grundsteuer
44210000 Aufw. f. ehrenamtl.u. 16,80- 0 0 0 0 0
sonst. Tatigkeit
44317000 Dienstfahrten, Reisekos- 98,35- 100- 100- 100- 100- 100-
ten
13 Zinsen und ahnliche Aufwendun- 47.516,56- 46.600- 45.500- 44.500- 43.500- 42.300-
gen
45300000 Zinsaufwendungen an 47.516,56- 46.600- 45.500- 44.500- 43.500- 42.300-
Dritte
15 Ergebnis nach Steuern 41.725,15- 112.760- 123.410- 123.770- 124.140- 124.310-
17 Jahresiiber- 41.725,15- 112.760- 123.410- 123.770- 124.140- 124.310-
schuss/Jahresfehlbetrag
nachrichtlich
18 Vorauszahlungen der Gemeinde 0,00 144.360 159.010 159.370 159.740 159.910
auf die spéatere Fehlbetragsabde-
ckung
67981100 Vorauszahlungen aus 0,00 144.360 159.010 159.370 159.740 159.910
Fehlbetragsiibernahme
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Liquiditatsplan einschlieldlich Finan-
zlerungsplan
2025
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EIGB_4000 Eigenbetrieb Ursulinenhof

1| + | Einzahlungen von Kunden firden | 294.545,88 208.000 208.000 0 208.080 208.160 208.240
Verkauf von Erzeugnissen, Waren
und Dienstleistungen
60140000 Erlése aus Warmeliefe- 6.707,73 8.000 8.000 0 8.080 8.160 8.240
rung
60150000 Sonstige Umsatzerlose 160,77
62000000 Sonst. betriebl. Ertrage 321,30 0 0 0 0
62000010 betriebliches Gesund- 83,47
heitsmanagement
62000030 Mieteinnahmen 235.036,91 200.000 200.000 0 200.000 200.000 200.000
62000050 Zuweisungen und Zu- 52.235,70 0 0 0 0 0 0
schiisse

4| = |Einzahlungen aus laufender 294.545,88 208.000 208.000 0 208.080 208.160 208.240
Geschaftstatigkeit (Summe aus
Nummern 1 bis 3)

5| - | Auszahlungen an Lieferanten und | 193.628,02- 175.160- 190.910- 0 192.350- 193.800- 195.250-
Beschatftigte
70110000 Beziige der Beamten 16.627,09- 16.600- 18.500- 0 18.690- 18.880- 19.070-
70120000 Personalausz. tariflich 20.797,28- 21.400- 23.700- 0 23.940- 24.180- 24.420-
Beschéftigte
70210000 Beitrage Versorgungs- 0,00 5.900- 6.500- 0 6.570- 6.640- 6.710-
kasse Beamte
70220000 Beitrage Versorgungs- 1.767,80- 2.000- 2.250- 0 2.270- 2.290- 2.310-
kasse Beschatftigte
70320000 Sozialvers.beitrage 4.471,20- 4.900- 5.500- 0 5.550- 5.600- 5.650-
tarifl. Beschaftigte
70410000 Beihilfen, Unterstt- 52,80 600- 700- 0 710- 720- 730-
zungsl. Bedienstete
73000010 Eigene Gebaudeunter- 70.176,92- 55.000- 55.000- 0 55.550- 56.110- 56.670-
haltung
73000020 Geréate, Ausstattung 0,00 1.100- 1.100- 0 1.110- 1.120- 1.130-
73000035 Hackschnitzel 8.246,77- 6.500- 6.500- 0 6.570- 6.640- 6.710-
73003030 Strom 6.924,66- 8.200- 8.200- 0 8.280- 8.360- 8.440-
74000000 Sonstige betriebliche 48.963,83- 40.000- 48.000- 0 48.000- 48.000- 48.000-
Aufwendungen
74000010 Priifungs- und Bera- 2.080,42- 4.500- 4.500- 0 4.550- 4.600- 4.650-
tungskosten
74000020 Geschéftsbedarf 1.333,86- 1.360- 360- 0 360- 360- 360-
74000030 Versicherun- 7.063,84- 7.000- 10.000- 0 10.100- 10.200- 10.300-
gen/Grundsteuer
74000050 Innere Verrechnung 5.112,00- 0 0 0 0 0 0
Bauhof
74210000 Aufw. f. ehrenamtl.u. 16,80- 0 0 0 0 0 0
sonst. Tatigkeit
74317000 Dienstfahrten, Reise- 98,35- 100- 100- 0 100- 100- 100-
kosten
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Auszahlungen aus laufender
Geschaftstatigkeit (Summe aus
Nummern 5 bis 7)

193.628,02-

175.160-

190.910-

192.350-

193.800-

195.250-

16

Zahlungsmitteliiberschuss/-
bedarf aus laufender Geschafts-
tatigkeit (Saldo 4 und 8)

Einzahlungen aus Investitions-
tatigkeit (Summe aus Nummern
10 bis 15)

100.917,86

0,00

32.840

17.090

15.730

14.360

12.990

18

Auszahlungen fiir Investitionen in
das Sachanlagevermégen

0,00

30.000-

21

22

78710000 Auszahlung fiir Hoch-
baumaflnahmen

Auszahlungen aus Investitions-
tatigkeit (Summe aus Nummern
17 bis 20)

Veranschlagter Finanzierungs-
mitteliberschuss/-bedarf aus
Investitionstatigkeit (Saldo aus
Nummern 16 und 21)

0,00

0,00

0,00

30.000-

30.000-

30.000-

23

Veranschlagter Finanzierungs-
mitteliiberschuss/-bedarf (Sal-
do aus Nummern 9 und 22)

100.917,86

2.840

17.090

15.730

14.360

12.990

24

Einzahlungen aus Eigenkapitalzu-
fihrungen

100.283,49

144.360

159.010

159.370

159.740

159.910

67981100 Vorauszahlungen aus
Fehlbetragsiibernahme

0,00

144.360

159.010

159.370

159.740

159.910

67982000 Rucklagen

100.283,49

26

Einzahlungen aus der Aufnahme
von Investitionskrediten bei Drit-
ten

0,00

30.000

30

69200000 Kreditaufnahme von
Dritten

Einzahlungen aus Finanzie-
rungstatigkeit (Summe aus
Nummern 24 bis 29)

0,00

100.283,49

30.000

174.360

159.010

159.370

159.740

159.910

33

Auszahlungen aus der Tilgung
von Investitionskrediten gegen-
Uber Dritten

130.580,00-

130.600-

130.600-

130.600-

130.600-

130.600-

79200000 Tilgung von Krediten
von Dritten

130.580,00-

130.600-

130.600-

130.600-

130.600-

130.600-

37

Gezahlte Zinsen

47.898,89-

46.600-

45.500-

44.500-

43.500-

42.300-

75300000 Zinsaufwendungen an
Dritte

47.898,89-

46.600-

45.500-

44.500-

43.500-

42.300-

38

Auszahlungen aus Finanzie-
rungstatigkeit (Summe aus
Nummern 31 bis 37)

178.478,89-

177.200-

176.100-

175.100-

174.100-

172.900-

39

Veranschlagter Finanzierungs-
mitteliberschuss-/bedarf aus
Finanzierungstatigkeit (Saldo
aus Nummern 30 und 38)

78.195,40-

2.840-

17.090-

15.730-

14.360-

12.990-

40

Veranschlagte Anderung des
Finanzierungsmittelbestands
zum Ende des Wirtschaftsjah-
res (Saldo aus Nummern 23
und 39)

22.722,46

nachrichtlich
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Investitionsmalinahmen Eigenbe-
trieb
2025
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EIGB_4000

741000000000: Bau Mehrgenerationenhaus

Eigenbetrieb Ursulinenhof

= | Summe der Einzahlungen aus Investiti- 0 0 0 0,00 0
onstatigkeit
= | Summe der Auszahlungen aus Investi- 0 0 0 0,00 0
tionstatigkeit
‘ = | Saldo aus Investitionstatigkeit 0 0‘ 0‘ 0,00‘ 0‘
‘ = Gesamtkosten der Manahme 0 0‘ 0‘ 0,00‘ 0‘
741000000001: Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen
= | Summe der Einzahlungen aus Investiti- 0 0 0 0,00 0
onstatigkeit
= | Summe der Auszahlungen aus Investi- 0 0 0 0,00 0
tionstatigkeit
‘ = Saldo aus Investitionstatigkeit 0 0‘ 0‘ 0,00‘ O‘
‘ = | Gesamtkosten der MaBnahme 0 0‘ 0‘ 0,00 ‘ 0 ‘

741000000002: Investitionszuschuss Mehrgenerationenh.

Eigenbetrieb Ursulinenhof

+ | Einzahlungen aus Investitionszuwendun- 452.451 452.451 0 0,00 0
gen
= | Summe der Einzahlungen aus Investiti- 452.451 452.451 0 0,00 0
onstatigkeit
= | Summe der Auszahlungen aus Investi- 0 0 0 0,00 0
tionstatigkeit
\ = | Saldo aus Investitionstatigkeit 452.451 452.451\ o\ o,oo\ 0\
‘ = Gesamtkosten der Manahme 0 0‘ 0‘ 0,00‘ 0‘
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741000000003: Solaranlage

= | Summe der Einzahlungen aus Investiti- 0 0 0,00 0
onstatigkeit
- | Auszahlungen fiir Baumaflinahmen 0 0 0,00 30.000-
= | Summe der Auszahlungen aus Investi- 0 0 0,00 30.000-
tionstatigkeit
\ = | Saldo aus Investitionstatigkeit o\ o\ o,oo\ 30.000-
‘ = | Gesamtkosten der MaRnahme 0‘ 0‘ 0,00‘ 30.000-
741100000000: Bau Heizungsanlage Mehrgenerationenhaus
= | Summe der Einzahlungen aus Investiti- 0 0 0,00 0
onstatigkeit
= | Summe der Auszahlungen aus Investi- 0 0 0,00 0
tionstatigkeit
‘ = Saldo aus Investitionstatigkeit 0‘ 0‘ 0,00‘ 0‘
‘ = | Gesamtkosten der MaRnahme 0‘ 0‘ 0,00‘ 0‘
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Eigenbetrieb Ursulinenhof Gemeinde Oberried
Voraussichtliche Entwicklung der Liquiditat

Anlage 3 § 2 Abs. 2 S. 2 EigBVO-HGB

Liquiditatsplan

Finanzplanung

Vorjahr | Wirtschaftsjahr | Wirtschaftsjahr | Wirtschaftsjahr | Wirtschaftsjahr
Nr. Einzahlungs- und Auszahlungsarten 2024 2025 2026 2027 2028
EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5

1 Zahlungsmittelbestand zum Jahresbeginn 0
2a | + |Sonstige Einlagen aus Kassenmitteln zum Jahresbeginn
2b | + |Investmentzertifikate, Kapitalmarktpapiere, Geldmarktpapiere und sonstige Wertpapiere

Forderungen aus Liquiditadtsbeziehungen zum Kernhaushalt, zu verbundenen Unternehmen,
2c | + |Beteiligungen, selbststandigen Kommunalanstalten und anderen Eigenbetrieben der

Gemeinde
3a | - |Bestand an Kassenkrediten zum Jahresbeginn

Verbindlichkeiten aus Liquiditatsbeziehungen zum Kernhaushalt, zu verbundenen
3b | - |Unternehmen, Beteiligungen, selbststdndigen Kommunalanstalten und anderen

Eigenbetrieben der Gemeinde
4 | = |liquide Eigenmittel zum Jahresbeginn 0
5 | - [mittelibertragungsbedingter Liquiditatsbedarf (§ 2 Absatz 4 EigBVO-HGB)
6 |+/- veranschlagte Anderung des Finanzierungsmittelbestands (§ 2 i. V. m. 0 0 0 0

Anlage 2 Nummer 40 EigBVO-HGB)
7 | = |voraussichtliche liquide Eigenmittel zum Jahresende 0 0 0 0
8 | - [davon: fiir sonstige bestimmte Zwecke gebunden
9 | = |vorauss. liquide Eigenmittel zum Jahresende ohne gebundene Mittel 0 0 0 0

Wirtschaftsplan 2025
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GEMEINDE OBERRIED
Beratungsunterlage

GEMEINDERATSSITZUNG
- Offentlich -

02.12.2024
Sitzung 7

Vorlagen-Nr.: 3572024

TOP 4 Wirtschaftsplan und Liquiditatsplan mit Finanzplanung

Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung 2025, Beratung und
Beschlussfassung

Beschlussantrag:

Der Gemeinderat beschliet den  Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs
Abwasserbeseitigung fur das Haushaltsjahr 2025 sowie den Liquiditatsplan und das
Investitionsprogramm jeweils incl. Finanzplanung fir die Jahre 2025 bis 2028 in
der Fassung der Anlage.

81
Der Wirtschaftsplan fir den Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung fur das
Wirtschaftsjahr 2025 wird wie folgt festgesetzt:
1) Erfolgsplan
a) Ertrage 439.393 €
b) Aufwendungen 468.925 €
¢) Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag -29.532 €
2) Liquiditatsplan Einzahlungen aus laufender Geschaftstatigkeit 264.165 €
a) Auszahlungen aus laufender Geschaftstatigkeit 316.325 €
b) Zahlungsmitteliiberschuss/-bedarf aus laufender
Geschaftstatigkeit -52.160 €
c) Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0€
d) Auszahlungen aus Investitionstatigkeit 160.000 €
e) FinanzierungsmittelUberschuss/-bedarf aus
Investitionstatigkeit - 160.000 €
f) Finanzierungsmitteliiberschuss/-bedarf (Saldo aus c und e) 216.160 €
g) Einzahlungen aus Finanzierungstatigkeit 160.000 €
h) Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit 77.800 €
i) Finanzierungsmitteliiberschuss/-bedarf aus
Finanzierungstatigkeit 82.200 €
j) veranschlagte Anderung des Finanzierungsmittelbestandes
zum Ende des Wirtschaftsjahres (Saldo aus g und j) 129.960 €
3) Verpflichtungsermachtigungen 0€
8§82
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen fir Investitionen 160.000 €
83
Der Hochstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 75.000 €



Sachverhalt:
Siehe beigefugter Wirtschaftsplan mit Investitionsprogramm und Finanzplanung.



Gemeinde Oberried
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Wirtschaftsplan
Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung
flr das
Haushaltsjahr 2025



02.12.2024 den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung der Gemeinde Oberried wie

Wirtschaftsplan Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung
der Gemeinde Oberried fir das Haushaltsjahr 2025

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung (GemO) fiir Baden-Wirttemberg in Verbindung mit § 14
Eigenbetriebsgesetz (EigBG) und §§ 1-4 Eigenbetriebsverordnung-HGB hat der Gemeinderat am

folgt festgelegt:

Der Wirtschaftsplan fiir den Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung fiir das Wirtschaftsjahr 2025 wird wie

§1

folgt festgesetzt:

1) Erfolgsplan

a) Ertrage 439.393 €
b) Aufwendungen 468.925 €
c) Jahrestberschuss/Jahresfehlbetrag -29.532 €
d) Liquiditatsplan Einzahlungen aus laufender Geschaftstatigkeit 264.165 €
e) Auszahlungen aus laufender Geschéftstatigkeit 316.325 €
f) Zahlungsmitteliberschuss/-bedarf aus laufender Geschaftstatigkeit -52.160 €
g) Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0€
h) Auszahlungen aus Investitionstatigkeit 160.000 €
i) FinanzierungsmittelUberschuss/-bedarf aus Investitionstatigkeit -160.000 €
j)  Finanzierungsmitteliiberschuss/-bedarf (Saldo aus c und e) 216.160 €
k) Einzahlungen aus Finanzierungstatigkeit 160.000 €
I)  Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit 77.800 €
m) Finanzierungsmitteliiberschuss/-bedarf aus Finanzierungstatigkeit 82.200 €
n) veranschlagte Anderung des Finanzierungsmittelbestandes
zum Ende des Wirtschaftsjahres (Saldo aus g und j) 129.960 €
2) Verpflichtungsermachtigungen 0€
§2
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen fir Investitionen 160.000 €
§3
Der Hochstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 75.000 €

Oberried, den 02.12.2024

Klaus Vosberg
Blrgermeister

Bekanntmachung

Der Wirtschaftsplan fir das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit 6ffentlich bekannt gemacht. Der
Beschluss tiber den Wirtschaftsplan wird der Rechtsaufsichtsbehdrde am vorgelegt. Der
offentlich im Rathaus

Oberried, Klosterplatz 4, Vorraum zu Zimmer 7 zu den Ublichen Offnungszeiten aus.

Wirtschaftsplan liegt zur Einsichtnahme vom bis
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Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs
Abwasserbeseitigung Oberried fiir 2025

Die Abwasserbeseitigung der Gemeinde Oberried wir seit dem 01.01.2015 als Eigenbetrieb gefiihrt
und ab dem 01.01.2023 nach den Vorschriften des Eigenbetriebsgesetzes und der
Eigenbetriebsverordnung HGB.

Die Abwassergebiihr wurde zum 01.01.2025 neu kalkuliert und vom Gemeinderat beschlossen. Ab
dem 01.01.2025 bis 31.12.2025 betragt die Schmutzwassergebiihr 1,64 €/m* und ab dem 01.01.2026
2,80 €/m3. Die Niederschlagswassergebiihr je Quadratmeter versiegelter Fliche beljuft sich ab dem
01.01.2025 bis 31.12.2025 auf 0,31 € und ab 01.01.2026 auf 0,51 €.

Ab dem 01.01.2024 entspricht das Wirtschaftsjahr dem Kalenderjahr.

Erfolgsplan

Der Wirtschaftsplan sieht fir das Jahr 2025 Aufwendungen in Hohe von 468.925 € (Vorjahr
519.000 €) und Ertrdge in Hohe von 439.393 € (Vorjahr 519.000 €) vor. Der Eigenbetrieb
Abwasserbeseitigung wird nach den geplanten Aufwendungen und Ertrdgen eine Jahresfehlbetrag in
Hohe von 29.532 € ausweisen. Mit dem Jahresabschluss 2021  bestehen
Gebiihrenausgleichsriickstellungen in Hohe von 106.042,27€. Der Verlauf der Wirtschaftsjahre 2022
und 2023 wird voraussichtlich keine Entnahme aus den Geblhrenausgleichsriickstellungen notig
machen. In 2025 werden 85.028 € durch Entnahme aus den Gebiihrenausgleichsriickstellungen an
den Gebihrenzahler zuriickgegeben.

Im Erfolgsplan werden die laufenden Ertrage und Aufwendungen beriicksichtigt.
Die Ertrage aus den Abwassergebiihren sind entsprechend der Erfahrungswerte aus den Vorjahren
sowie der Neukalkulation der Abwassergebihren zum 01.01.2025 berticksichtigt.

Aufwendungen fallen unter anderem anteilig fir Personalaufwand an, sowie Sanierungen am
Kanalnetz und Reparaturen. Hier sind planmaRige TV-Inspektionen sowie die Ausfiihrung der
Kanalsanierungen vorgesehen. Weitere Aufwendungen entfallen auf die Betriebsumlage
Abwasserzweckverband, Geschéaftsbedarf, Beratungskosten, Versicherungen, Abschreibungen und
Zinsaufwendungen.

Liquiditatsplan

Der Liquiditatsplan ist weitgehend mit dem Finanzhaushalt der Gemeinde vergleichbar. Alle
voraussichtlich eingehenden Einzahlungen sowie zu leistende Auszahlungen sind darin enthalten.
Diese bestehen aus den Ein- und Auszahlungen des Erfolgsplans, den Auszahlungen aus
Investitionstatigkeit und Einnahmen aus Verkaufserlésen sowie den Ein- und Auszahlungen aus
Finanzierungstatigkeiten. Der genaue Verlauf der voraussichtlichen liquiden Eigenmittel ist der
Anlage 3 zu entnehmen.
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Fiir das Jahr 2025 sind folgende Investitionen geplant:
Neubau des Regenwasserkanals WehrlehofstraRe 160.000 €
Im Jahr 2025 ist keine Kreditaufnahme in Hohe von 160.000 €nétig.

Mittelfristige Finanzplanung

In den Jahren 2026 bis 2028 sind keine Investitionen geplant. In Zusammenarbeit mit dem
Abwasserzweckverband werden Sanierungen in verschieden Kanalbereichen durchgefiihrt.

Darlehen

Der Darlehensstand wird am Anfang des Jahres 893.024 € betragen. Nahere Informationen kénnen
der untenstehenden Darlehensiibersicht entnommen werden.

Fillig am 01.01.2025 bis 31.12.2025

Verdichtung nach Darlehen

Benutzer FOBR2008

Datum/Zeit 21.11.2024 17:57:32

Marne E RBW Beginn = Gesamttigung = RBW Ende = Zins

Kfw Bankengruppe 45.600,00 4.800,00 40.800,00 150,96

LBBW 121.524,18 2.839,60 118.684,58 2.120,16

Sparkasse Hochsc... 82.018,608 16.530,97 65.487,71 085,87

DZ HYP 31.500,00 2.000,00 29.500,00 181,43

L-Bank 539.518,00 30.396,00 509.122,00 B.027 42

Gemeinde Oberried 72.863,46 7.608,00 65.255,46 2.170,32
- 893.024,32 =« 64.174,57 = 828.849,75 =« 132.626,16

Stelleniibersicht

Der Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung verfligt Uber keine eigenen Angestellten. Lohnkosten fir
Mitarbeiter der Gemeinde werden stundenanteilig umgelegt. Diese werden im Stellenplan der
Gemeinde gefiihrt.
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Erfolgsplan
2025
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EIGB_7000 Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung

1/ + | Umsatzerlose 488.668,66 452.200 331.365 500.400 500.400 500.400
30120000 Erlése aus Abwasser- 398.376,53 362.000 241.165 410.200 410.200 410.200
gebuhren
31610000 Aufl. SoPo aus Zuwei- 48.507,31 48.500 48.500 48.500 48.500 48.500
sungen
31620000 Aufl. SoPo aus Beitréa- 41.784,82 41.700 41.700 41.700 41.700 41.700
gen

4+ | sonstige betriebliche Ertrage 8.874,66 66.800 108.028 23.000 23.000 23.000
32000000 Sonst. Betriebl. Ertrage 162,00 0 0 0 0 0
32000010 betriebliches Gesund- 19,80 0 0 0 0 0
heitsmanagement
32000020 Entleerung Klaranlage 8.422,06 8.000 8.000 8.000 8.000 8.000
32000040 alt Auflésung von 0,00 43.300 0 0 0 0
Geb.ausgl.rickstell.

32000045 Auflésung von 0,00 0 85.028 0 0 0
Geb.ausgl.rickstellungen
32007010 StralBenentwésserung 0,00 15.000 15.000 15.000 15.000 15.000
32007020 Kleineinleiterabgabe 270,80 500 0 0 0 0
5| - | Materialaufwand 25.898,73- 145.000- 74.025- 153.100- 144.027- 132.000-
5b| - | Aufwendungen fir bezogene Leis- 25.898,73- 145.000- 74.025- 153.100- 144.027- 132.000-
tungen
43007010 Leitungsnetz 25.898,73- 145.000- 74.025- 153.100- 144.027- 132.000-
6| - | Personalaufwand 33.278,08- 41.900- 46.200- 46.680- 47.160- 47.640-
6a| - |Lo6hne und Gehélter 29.574,89- 30.400- 34.000- 34.340- 34.680- 35.020-
40110000 Beamte 16.627,09- 16.700- 19.000- 19.190- 19.380- 19.570-
40120000 Dienstaufw. tariflich 12.947,80- 13.700- 15.000- 15.150- 15.300- 15.450-
Beschéftigte
6b| - |soziale Abgaben und Aufwendun- 3.703,19- 11.500- 12.200- 12.340- 12.480- 12.620-
gen fur Altersversorgung und fur
Unterstitzung
40210000 Beitrage Versorgungs- 0,00 6.000- 6.500- 6.570- 6.640- 6.710-
kasse Beamte
40220000 Beitr.z. Versorungskas- 1.109,11- 1.500- 1.500- 1.520- 1.540- 1.560-
se tarifl. Beschaf
40320000 2.646,88- 3.000- 3.500- 3.540- 3.580- 3.620-
Beitr.gesetzl.Soz.vers f.tarifl. Besch
aft
40410000 Beihilfen, Unterstiit- 52,80 1.000- 700- 710- 720- 730-
zungsl. Bedienstete

7| - | Abschreibungen 145.369,51- 140.000- 139.000- 140.000- 139.000- 139.000-

7a| - | aufimmaterielle Vermégensgegen- 145.369,51- 140.000- 139.000- 140.000- 139.000- 139.000-
sténde des Anlagevermdgens und
Sachanlagen
47120000 AfA Sachanlagen 145.369,51- 140.000- 139.000- 140.000- 139.000- 139.000-

8| - | sonstige betriebliche Aufwendun- 152.991,39- 178.600- 196.100- 182.730- 184.380- 186.040-
gen
44000010 Prifungs- und Bera- 17.586,68- 10.000- 25.000- 10.000- 10.000- 10.000-
tungskosten
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Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung

44000020 Geschaftsbedarf 1.935,62- 2.000- 0 0 0 0
44007010 Betriebsumlage AZV 123.927,18- 158.000- 163.000- 164.630- 166.280- 167.940-
44007040 Entleerung Klaranlage 9.426,76- 8.000- 8.000- 8.000- 8.000- 8.000-
44007050 Kleineinleiterabgabe 0,00 500- 0 0 0 0
Zahlung an Land
44210000 Aufw. f. ehrenamtl.u. 16,80- 0 0 0 0 0
sonst. Tatigkeit
44317000 Dienstfahrten, Reisekos- 98,35- 100- 100- 100- 100- 100-
ten
13 Zinsen und ahnliche Aufwendun- 9.055,16- 13.500- 13.600- 2.970- 11.700- 10.700-
gen
45100000 Zinsaufwendungen an 0,00 0 2.100- 1.900- 1.700- 1.500-
Gemeinden
45300000 Zinsaufwendungen an 9.055,16- 13.500- 11.500- 1.070- 10.000- 9.200-
Dritte
15 Ergebnis nach Steuern 130.950,45 29.532- 2.080- 2.867- 8.020
17 Jahresuber- 130.950,45 29.532- 2.080- 2.867- 8.020
schuss/Jahresfehlbetrag
nachrichtlich
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Liquiditatsplan einschlieldlich Finan-
zlerungsplan
2025
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EIGB_7000 Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung

1 + |Einzahlungen von Kunden fiir den | 328.685,64 428.800 264.165 0 433.200 433.200 433.200
Verkauf von Erzeugnissen, Waren
und Dienstleistungen
60120000 Erlose aus Abwasser- 303.843,57 362.000 241.165 0 410.200 410.200 410.200
gebuhren
62000000 Sonst. betriebl. Ertrage 162,00
62000010 betriebliches Gesund- 19,80 0 0 0 0
heitsmanagement
62000020 Entleerung Klaranlage 9.738,48 8.000 8.000 0 8.000 8.000 8.000
62000040 alt Auflésung von 0,00 43.300 0 0 0 0 0
Geb.ausgl.riickstell.
62007010 Stral3enentwasserung 14.728,09 15.000 15.000 0 15.000 15.000 15.000
62007020 Kleineinleiterabgabe 193,70 500 0 0 0 0 0
4| = |Einzahlungen aus laufender 328.685,64 428.800 264.165 0 433.200 433.200 433.200
Geschaftstatigkeit (Summe aus
Nummern 1 bis 3)
5| - | Auszahlungen an Lieferantenund | 217.879,76- 365.500- 316.325- 0 382.510- 375.567- 365.680-
Beschatftigte
70110000 Beziige der Beamten 16.627,09- 16.700- 19.000- 0 19.190- 19.380- 19.570-
70120000 Personalausz. tariflich 12.947,80- 13.700- 15.000- 0 15.150- 15.300- 15.450-
Beschatftigte
70210000 Beitrage Versorgungs- 0,00 6.000- 6.500- 0 6.570- 6.640- 6.710-
kasse Beamte
70220000 Beitrage Versorgungs- 1.109,11- 1.500- 1.500- 0 1.520- 1.540- 1.560-
kasse Beschatftigte
70320000 Sozialvers.beitrage 2.646,88- 3.000- 3.500- 0 3.540- 3.580- 3.620-
tarifl. Beschaftigte
70410000 Beihilfen, Unterstiit- 52,80 1.000- 700- 0 710- 720- 730-
zungsl. Bedienstete
73007010 Leitungsnetz 22.560,66- 145.000- 74.025- 0 153.100- 144.027- 132.000-
74000010 Priifungs- und Bera- 23.462,01- 10.000- 25.000- 0 10.000- 10.000- 10.000-
tungskosten
74000020 Geschéftsbedarf 1.860,87- 2.000-
74000050 Innere Verrechnung 6.720,00- 0
Bauhof
74007010 Betriebsumlage AZV 120.259,50- 158.000- 163.000- 0 164.630- 166.280- 167.940-
74007040 Entleerung Klaranlage 9.623,49- 8.000- 8.000- 0 8.000- 8.000- 8.000-
74007050 Kleineinleiterabgabe 0,00 500- 0 0 0 0 0
Zahlung an Land
74210000 Aufw. f. ehrenamtl.u. 16,80- 0 0 0 0 0 0
sonst. Tatigkeit
74317000 Dienstfahrten, Reise- 98,35- 100- 100- 0 100- 100- 100-
kosten
8| = | Auszahlungen aus laufender 217.879,76- 365.500- 316.325- 0 382.510- 375.567- 365.680-
Geschaftstatigkeit (Summe aus
Nummern 5 bis 7)
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Zahlungsmitteliiberschuss/-
bedarf aus laufender Geschafts-
tatigkeit (Saldo 4 und 8)

110.805,88

63.300

52.160-

50.690

57.633

67.520

14

Erhaltene Zinsen

227,85

16

66200000 Zinsertrage aus Kas-
senbestandsverzinsung

Einzahlungen aus Investitions-
tatigkeit (Summe aus Nummern
10 bis 15)

227,85

227,85

18

Auszahlungen fiir Investitionen in
das Sachanlagevermégen

26.600,00-

32.000-

160.000-

21

22

78720000 Auszahlung fir Tief-
baumaflnahmen

Auszahlungen aus Investitions-
tatigkeit (Summe aus Nummern
17 bis 20)

Veranschlagter Finanzierungs-
mitteliberschuss/-bedarf aus
Investitionstatigkeit (Saldo aus
Nummern 16 und 21)

26.600,00-

26.600,00-

26.372,15-

32.000-

32.000-

32.000-

160.000-

160.000-

160.000-

23

Veranschlagter Finanzierungs-
mitteliiberschuss/-bedarf (Sal-
do aus Nummern 9 und 22)

84.433,73

31.300

212.160-

50.690

57.633

67.520

24

Einzahlungen aus Eigenkapitalzu-
fihrungen

0,00

43.300

67984000 Verlustausgleich

0,00

43.300

0

26

Einzahlungen aus der Aufnahme
von Investitionskrediten bei Drit-
ten

577.513,00

160.000

69200000 Kreditaufnahme von
Dritten

577.513,00

160.000

30

Einzahlungen aus Finanzie-
rungstatigkeit (Summe aus
Nummern 24 bis 29)

577.513,00

43.300

160.000

33

Auszahlungen aus der Tilgung
von Investitionskrediten gegen-
Uber Dritten

40.834,76-

64.100-

64.200-

64.300-

64.800-

65.000-

79200000 Tilgung von Krediten
von Dritten

40.834,76-

64.100-

64.200-

64.300-

64.800-

65.000-

37

Gezahlte Zinsen

9.230,01-

13.500-

13.600-

2.970-

11.700-

10.700-

75100000 Zinsaufwendungen an
Gemeinden

0,00

2.100-

1.900-

1.700-

1.500-

75200000 Aufwand Kassenbe-
standsverzinsung

53,64-

38

39

75300000 Zinsaufwendungen an
Dritte

Auszahlungen aus Finanzie-
rungstatigkeit (Summe aus
Nummern 31 bis 37)

Veranschlagter Finanzierungs-
mitteliberschuss-/bedarf aus
Finanzierungstatigkeit (Saldo
aus Nummern 30 und 38)

9.176,37-

50.064,77-

527.448,23

13.500-

77.600-

34.300-

11.500-

77.800-

82.200

1.070-

67.270-

67.270-

10.000-

76.500-

76.500-

9.200-

75.700-

75.700-

Wirtschaftsplan 2025
Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung

10 von 15




40

Veranschlagte Anderung des
Finanzierungsmittelbestands
zum Ende des Wirtschaftsjah-
res (Saldo aus Nummern 23
und 39)

611.881,96

3.000-

129.960-

16.580-

18.867-

8.180-

nachrichtlich

41

den voraussichtlichen Bestand an
liquiden Eigenmitteln zum Jahres-
beginn

0,00

742.481

341.896

211.936

195.356

176.489

82801000 AB an liquiden Eigen-
mitteln

0,00

742.481

341.896

211.936

195.356

176.489
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Investitionsmalinahmen Eigenbe-
trieb
2025
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EIGB_7000

771000000000: Haupstr. Verlegung Abwasserkanal

Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung

= | Summe der Einzahlungen aus Investiti- 0 0 0 0,00 0 0
onstatigkeit
- | Auszahlungen fur Baumanahmen 140.079- 140.079- 0 ‘ 0,00 ‘ 0 ‘ 0
= | Summe der Auszahlungen aus Investi- 140.079- 140.079- 0 0,00 0 0
tionstatigkeit
\ = | Saldo aus Investitionstatigkeit 140.079- 140.079- o\ o,oo\ 0\ 0
‘ = Gesamtkosten der Manahme 140.079- 140.079- 0‘ 0,00 ‘ 0 ‘ 0
771000000001: Klosterweg Regenwasserkanal
= | Summe der Einzahlungen aus Investiti- 0 0 0 0,00 0 0
onstatigkeit
- | Auszahlungen fiir Baumafnahmen 0 0 0 16.400,00- 0 0
= | Summe der Auszahlungen aus Investi- 0 0 0 16.400,00- 0 0
tionstatigkeit
\ = | Saldo aus Investitionstatigkeit 0 o\ o\ 16.400,00- 0\ 0
‘ = Gesamtkosten der MaBnahme 0 0‘ 0‘ 16.400,00- 0‘ 0

771000000002: WehrlehofstraBe Regenwasserkanal

= | Summe der Einzahlungen aus Investiti- 0 0 0 0,00 0 0
onstatigkeit
- | Auszahlungen fiir Baumaf3nahmen 190.200- 10.200- 0 10.200,00- 20.000- 160.000-
= | Summe der Auszahlungen aus Investi- 190.200- 10.200- 0 10.200,00- 20.000- 160.000-
tionstatigkeit
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‘ = | Saldo aus Investitionstatigkeit 190.200- 10.200- 0‘ 10.200,00- 20.000- 160.000-
‘ = | Gesamtkosten der MaBnahme 190.200- 10.200- 0‘ 10.200,00- 20.000- 160.000-
771000000003: Hérnegrundweg SW Anschluss Hintertalstr.
= | Summe der Einzahlungen aus Investiti- 0 0 0 0,00 0 0
onstatigkeit
- | Auszahlungen fur BaumaRnahmen 12.000- 0,00 12.000-
= | Summe der Auszahlungen aus Investi- 12.000- 0,00 12.000- 0
tionstatigkeit
\ = | Saldo aus Investitionstatigkeit 12.000- o\ o\ o,oo\ 12.000-
| = Gesamtkosten der MaBnahme 12.000- 0| 0 0,00 12.000-
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Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Gemeinde Oberried
Voraussichtliche Entwicklung der Liquiditat

Anlage 3 § 2 Abs. 2 S. 2 EigBVO-HGB

Liquiditatsplan

Finanzplanung

Vorjahr | Wirtschaftsjahr | Wirtschaftsjahr | Wirtschaftsjahr | Wirtschaftsjahr
Nr. Einzahlungs- und Auszahlungsarten 2024 2025 2026 2027 2028
EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5
1 Zahlungsmittelbestand zum Jahresbeginn 546.331
2a | + |Sonstige Einlagen aus Kassenmitteln zum Jahresbeginn
2b | + |Investmentzertifikate, Kapitalmarktpapiere, Geldmarktpapiere und sonstige Wertpapiere
Forderungen aus Liquiditatsbeziehungen zum Kernhaushalt, zu verbundenen Unternehmen,
2c | + |Beteiligungen, selbststdndigen Kommunalanstalten und anderen Eigenbetrieben der
Gemeinde
3a | - |Bestand an Kassenkrediten zum Jahresbeginn
Verbindlichkeiten aus Liquiditatsbeziehungen zum Kernhaushalt, zu verbundenen
3b | - |Unternehmen, Beteiligungen, selbststdndigen Kommunalanstalten und anderen
Eigenbetrieben der Gemeinde
4 | = [liquide Eigenmittel zum Jahresbeginn 546.331
5 | - |mittelibertragungsbedingter Liquiditatsbedarf (§ 2 Absatz 4 EigBVO-HGB)
_|veranschlagte Anderung des Finanzierungsmittelbestands (§ 2i. V. m. ) ) ) ; )
6 |+/ Anlage 2 Nummer 40 EigBVO-HGB) 204.435 129.960 16.580 18.867 8.180
7 | = |voraussichtliche liquide Eigenmittel zum Jahresende 341.896 211.936 195.356 176.489 168.309
8 | - [davon: fur sonstige bestimmte Zwecke gebunden
9 | = |vorauss. liquide Eigenmittel zum Jahresende ohne gebundene Mittel 341.896 211.936 195.356 176.489 168.309
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GEMEINDE OBERRIED GEMEINDERATSSITZUNG 02.12.2024
Beratungsunterlage - Offentlich - Sitzung 7

Vorlagen-Nr.: 3672024

TOP 5 Wirtschaftsplan und Liquiditatsplan mit Finanzplanung
Eigenbetrieb Wasserversorgung 2025, Beratung und
Beschlussfassung

Beschlussantrag:

Der Gemeinderat beschliet den  Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs
Wasserversorgung fur das Haushaltsjahr 2025 sowie den Liquiditatsplan und das
Investitionsprogramm jeweils incl. Finanzplanung fir die Jahre 2025 bis 2028 in
der Fassung der Anlage.

8§81
Der Wirtschaftsplan fur den Eigenbetrieb Wasserversorgung fiur das
Wirtschaftsjahr 2025 wird wie folgt festgesetzt:

1) Erfolgsplan

a) Ertrage 479.281 €
b) Aufwendungen 473.400 €
¢) Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag 5.881 €
2) Liquiditatsplan
a) Einzahlungen aus laufender Geschéaftstatigkeit 410.020 €
b) Auszahlungen aus laufender Geschéaftstatigkeit 300.300 €
c) Zahlungsmitteluberschuss/-bedarf aus laufender
Geschaftstatigkeit 109.720 €
d) Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0€
e) Auszahlungen aus Investitionstatigkeit 593.000 €
f) Finanzierungsmitteliberschuss/-bedarf aus
Investitionstatigkeit -593.000 €
g) Finanzierungsmitteliiberschuss/-bedarf (Saldo aus cund e) -483.280 €
h) Einzahlungen aus Finanzierungstétigkeit 567.280 €
i) Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit 84.000 €
j) FinanzierungsmittelUberschuss/-bedarf aus
Finanzierungstatigkeit 483.280 €
k) veranschlagte Anderung des Finanzierungsmittelbestandes
zum Ende des Wirtschaftsjahres (Saldo aus g und j) 0€
3) Verpflichtungsermachtigungen 200.000 €
§2

Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
far Investitionen 567.280 €



§3
Der Hochstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 75.000 €

Sachverhalt:
Siehe beigefugter Wirtschaftsplan mit Investitionsprogramm und Finanzplanung.



Gemeinde Oberried
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Wirtschaftsplan
Eigenbetrieb Wasserversorgung
flr das
Haushaltsjahr 2025



Wirtschaftsplan Eigenbetrieb Wasserversorgung
der Gemeinde Oberried fiir das Haushaltsjahr 2025

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung (GemO) fuir Baden-Wirttemberg in Verbindung mit § 14
Eigenbetriebsgesetz (EigBG) und §§ 1-4 Eigenbetriebsverordnung-HGB hat der Gemeinderat am
02.12.2024 den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wasserversorgung der Gemeinde Oberried wie
folgt festgelegt:

§1
Der Wirtschaftsplan fiir den Eigenbetrieb Wasserversorgung fiir das Wirtschaftsjahr 2025 wird wie
folgt festgesetzt:

1) Erfolgsplan

a) Ertrage 479.281 €
b) Aufwendungen 473.400 €
c) Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag 5.881 €
2) Liquiditatsplan
a) Einzahlungen aus laufender Geschéftstatigkeit 410.020 €
b) Auszahlungen aus laufender Geschéaftstatigkeit 300.300 €
c) ZahlungsmittelUberschuss/-bedarf aus laufender Geschaftstatigkeit 109.720 €
d) Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0€
e) Auszahlungen aus Investitionstatigkeit 593.000 €
f)  Finanzierungsmittellberschuss/-bedarf aus Investitionstatigkeit -593.000 €
g) Finanzierungsmitteliberschuss/-bedarf (Saldo aus c und e) -483.280 €
h) Einzahlungen aus Finanzierungstatigkeit 567.280 €
i)  Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit 84.000 €
j)  Finanzierungsmittelliberschuss/-bedarf aus Finanzierungstatigkeit 483.280 €
k) veranschlagte Anderung des Finanzierungsmittelbestandes
zum Ende des Wirtschaftsjahres (Saldo aus g und j) 0€
3) Verpflichtungsermachtigungen 200.000 €
§2
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen fir Investitionen 567.280 €
§3
Der Hochstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 75.000 €

Oberried, den 02.12.2024

Klaus Vosberg
Burgermeister

Bekanntmachung
Der Wirtschaftsplan fir das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit 6ffentlich bekannt gemacht. Der
Beschluss liber den Wirtschaftsplan wird der Rechtsaufsichtsbehdrde am vorgelegt.

Der Wirtschaftsplan liegt zur Einsichtnahme vom bis offentlich im Rathaus

Oberried, Klosterplatz 4, Vorraum zu Zimmer 7 zu den iiblichen Offnungszeiten aus.
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Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs
Wasserversorgung Oberried fiir 2025

Die Wasserversorgung der Gemeinde Oberried wir seit dem 01.01.2015 als Eigenbetrieb gefiihrt und
ab dem 01.01.2023 nach den Vorschriften des Eigenbetriebsgesetzes und der
Eigenbetriebsverordnung HGB.

Die Wassergebiihr wurde zum 01.01.2025 neu kalkuliert und vom Gemeinderat beschlossen. Ab dem
01.01.2025 betrégt die Wassergebiihr 3,51 €/m3. Die Grundgebihr betrdgt monatlich 3,00 € bei einer
ZahlergroRRe von Q3=4 und 7,50 € bei einer ZdhlergrofRe von Q3=10.

Ab dem 01.01.2024 entspricht das Wirtschaftsjahr dem Kalenderjahr.
Erfolgsplan

Der Wirtschaftsplan sieht fur das Jahr 2025 Aufwendungen in Hohe von 473.400 € (Vorjahr
507.200 €) und Ertrdge in Hohe von 479,281 € (Vorjahr 481.400 €) vor. Der Eigenbetrieb
Wasserversorgung wird nach den geplanten Aufwendungen und Ertrdgen Jahrestiberschuss in Hohe
von 5.881 € (Vorjahr Verlust von 25.800 €) erwirtschaften. Mit dem Jahresabschluss 2021 bestehen
Geblihrenausgleichsriickstellungen in Hohe von 18.121 €. Der Verlauf der Wirtschaftsjahre 2022 und
2023 wird voraussichtlich keine Entnahme aus den Geblhrenausgleichsriickstellungen nétig machen.
In den Jahren 2025 und 2026 werden jeweils 9.061 € durch Entnahme aus den
Gebihrenausgleichsriickstellungen an den Gebihrenzahler zuriickgegeben.

Im Erfolgsplan werden die laufenden Ertrage und Aufwendungen beriicksichtigt.
Die Ertrage aus den Wassergebihren sind entsprechend der Erfahrungswerte aus den Vorjahren
sowie der Neukalkulation der Wassergebiihren zum 01.01.2025 beriicksichtigt.

Aufwendungen fallen anteilig fiir Personalaufwand an sowie Sanierungen und Reparaturen und
weitere  Aufwendungen flir  Geschaftsbedarf, Beratungskosten, Versicherungen und
Zinsaufwendungen sowie Abschreibungen. Bei den Aufwendungen fir das Leitungsnetz sind
zusatzliche Kosten, die durch mogliche Wasserknappheit anfallen kénnen, sowie Prifungen fir
Bodenbeprobungen beriicksichtigt.

Im Erfolgsplan entsteht ein Jahrestiberschuss in Hohe von 5.881 €.

Liquiditatsplan

Der Liquiditatsplan ist weitgehend mit dem Finanzhaushalt der Gemeinde vergleichbar. Alle
voraussichtlich eingehenden Einzahlungen sowie zu leistende Auszahlungen sind darin enthalten.
Diese bestehen aus den Ein- und Auszahlungen des Erfolgsplans, den Auszahlungen aus
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Investitionstatigkeit und Einnahmen aus Verkaufserlésen sowie den Ein- und Auszahlungen aus
Finanzierungstatigkeiten.

Flr das Jahr 2025 sind folgende Investitionen geplant:

Neuverlegung Wasserleitungen Obertalstralle 195.000€
Neuverlegung Wasserleitungen HauptstraRe 398.000€

Es wird mit einer Kreditaufnahme in Hohe von 567.280 € geplant.

Mittelfristige Finanzplanung

In den Jahren 2026 bis 2028 sind weitere Investitionen vorgesehen. 2026 ist die Fertigstellung des
Wasserleitungsneubau in der HauptstraRe vorgesehen. Hierfiir ist eine Verpflichtungsermachtigung
in Hohe von 200.000 € in 2025 eingestellt.

Ab 2027 ist der Neubau eines Hochbehalters Wehrlehof bzw. Bau einer Pumpleitung zum
Hochbehalter Vorlinsbach in Planung. Die Projekte werden jeweils in der Planungsphase einzeln im
Gemeinderat besprochen.

Darlehen

Der Darlehensstand wird am Anfang des Jahres 885.800,26 € betragen. Ndhere Informationen
kénnen der untenstehenden Darlehensibersicht entnommen werden.

Fallig am 01.01.2025 bis 31.12.2025

Verdichtung nach Darlehen

Benutzer FOBR200E

Datum/ Zeit 22.11.2024 10:26:44

Marme E REBW Beqginn = Gesamttilgung = RBW Ende = Zins

LBBW 310.435,82 0.320,45 301.115,37 13.445,39

DZ HYP 71.650,33 10.046,96 61.603,37 2.709.76

DZ HYP 46.246,11 6.600,00 39.646,11 153,20

DZ HYP 214.110,00 4.680,00 209.430,00 1.486,49

L-Bank 87.498,00 11.668,00 73.830,00 473,79

L-Bank 155.860,00 20.112.00 135.748,00 1.972,63
0 885.800,26 = 62.427,41 = 823.372,85 - 20.241,26

Stellenuibersicht

Der Eigenbetrieb Wasserversorgung verfligt (iber keine eigenen Angestellten. Lohnkosten fir
Mitarbeiter der Gemeinde werden stundenanteilig umgelegt. Diese werden im Stellenplan der
Gemeinde gefihrt.
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Erfolgsplan
2025
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EIGB_3000 Eigenbetrieb Wasserversorgung

1/ + | Umsatzerlose 549.867,66 455.000 470.200 470.200 512.200 512.200
30110000 Erldse aus Wasserver- 484.517,33 386.000 408.000 408.000 450.000 450.000
kauf
30113010 Erlése aus Wasserver- 5.571,50 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000
kauf Kirchzarten
31610000 Aufl. SoPo aus Zuwei- 59.509,90 60.000 60.000 60.000 60.000 60.000
sungen
31620000 Aufl. SoPo aus Beitra- 268,93 7.000 200 200 200 200
gen

4+ | sonstige betriebliche Ertrage 3.231,09 26.400 9.081 9.081 20 20
32000000 Sonst. Betriebl. Ertrage 3.211,29 0 0 0 0 0
32000010 betriebliches Gesund- 19,80 0 20 20 20 20
heitsmanagement
32000045 Auflésung von 0,00 0 9.061 9.061 0 0
Geb.ausgl.riickstellungen
32000060 Innere Verrechnung 0,00 26.400 0 0 0 0
Bauhof

5| - | Materialaufwand 50.254,78- 104.000- 104.000- 105.040- 106.090- 107.140-

5b| - | Aufwendungen fir bezogene Leis- 50.254,78- 104.000- 104.000- 105.040- 106.090- 107.140-
tungen
43000010 Eigene Gebaudeunter- 3.423,85- 1.000- 1.000- 1.010- 1.020- 1.030-
haltung
43000020 Gerate, Ausstattung 2.652,63- 3.000- 3.000- 3.030- 3.060- 3.090-
43003010 Leitungsnetz 33.043,88- 70.000- 70.000- 70.700- 71.410- 72.120-
43003020 Quellen 927,00- 20.000- 20.000- 20.200- 20.400- 20.600-
43003030 Strom 10.207,42- 10.000- 10.000- 10.100- 10.200- 10.300-
6| - | Personalaufwand 124.068,56- 184.700- 140.300- 141.720- 143.150- 144.600-
6a| - |Lohne und Gehalter 100.580,74- 141.000- 107.300- 108.370- 109.450- 110.550-
40110000 Beamte 18.064,00- 18.000- 15.300- 15.450- 15.600- 15.760-
40120000 Dienstaufw. tariflich 82.516,74- 123.000- 92.000- 92.920- 93.850- 94.790-
Beschaftigte
6b| - | soziale Abgaben und Aufwendun- 23.487,82- 43.700- 33.000- 33.350- 33.700- 34.050-
gen fur Altersversorgung und fir
Unterstiitzung
40210000 Beitrage Versorgungs- 0,00 6.500- 5.500- 5.560- 5.620- 5.680-
kasse Beamte
40220000 Beitr.z. Versorungskas- 7.231,60- 11.000- 8.500- 8.590- 8.680- 8.770-
se tarifl. Beschaf
40320000 16.314,30- 25.500- 18.500- 18.690- 18.880- 19.070-
Beitr.gesetzl.Soz.vers.f.tarif. Besch
aft
40410000 Beihilfen, Unterstiit- 58,08 700- 500- 510- 520- 530-
zungsl. Bedienstete

7| - | Abschreibungen 155.952,33- 144.000- 151.600- 151.600- 151.600- 151.600-

7a| - | aufimmaterielle Vermégensgegen- 155.952,33- 144.000- 151.600- 151.600- 151.600- 151.600-
sténde des Anlagevermdgens und
Sachanlagen
47110000 Abschreibung auf imma- 536,32- 0 600- 600- 600- 600-
terielle VermG
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47120000 AfA Sachanlagen 155.416,01- 144.000- 151.000- 151.000- 151.000- 151.000-
8 sonstige betriebliche Aufwendun- 75.652,60- 53.000- 56.000- 56.560- 57.120- 57.680-

gen
42610000 Dienst- und Schutzklei- 860,25- 1.000- 1.000- 1.010- 1.020- 1.030-
dung
42620000 Aus- u. Fortbildung, 180,00- 1.000- 1.000- 1.010- 1.020- 1.030-
umschulung
44000000 Sonstige betriebliche 132,94- 100- 100- 100- 100- 100-
Aufwendungen
44000010 Priufungs- und Bera- 10.640,15- 7.000- 7.000- 7.070- 7.140- 7.210-
tungskosten
44000020 Geschaftsbedarf 3.859,97- 5.000- 5.000- 5.050- 5.100- 5.150-
44000030 Versicherun- 3.851,44- 3.800- 3.800- 3.840- 3.880- 3.920-
gen/Grundsteuer
44003010 Bereitschaftsdienst EWK 28.696,18- 12.000- 15.000- 15.150- 15.300- 15.450-
44003020 Wasserentnahmeentgelt 13.612,10- 15.000- 15.000- 15.150- 15.300- 15.450-
44003040 Kfz/Auto 13.701,99- 8.000- 8.000- 8.080- 8.160- 8.240-
44210000 Aufw. f. ehrenamtl.u. 16,80- 0 0 0 0 0
sonst. Tatigkeit
44317000 Dienstfahrten, Reisekos- 100,78- 100- 100- 100- 100- 100-
ten

13 Zinsen und ahnliche Aufwendun- 21.777,85- 21.500- 21.500- 19.100- 17.800- 16.500-
gen
45300000 Zinsaufwendungen an 21.777,85- 21.500- 21.500- 19.100- 17.800- 16.500-
Dritte

15 Ergebnis nach Steuern 125.392,63 25.800- 5.881 5.261 36.460 34.700

17 Jahresiiber- 125.392,63 25.800- 5.881 5.261 36.460 34.700
schuss/Jahresfehlbetrag
nachrichtlich

18 Vorauszahlungen der Gemeinde 0,00 25.800 0 0 0 0
auf die spéatere Fehlbetragsabde-
ckung
67981100 Vorauszahlungen aus 0,00 25.800 0 0 0 0
Fehlbetragsiibernahme
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Liquiditatsplan einschlieldlich Finan-
zlerungsplan
2025
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EIGB_3000 Eigenbetrieb Wasserversorgung

1| + | Einzahlungen von Kunden firden | 389.128,48 414.400 410.020 0 410.020 452.020 452.020
Verkauf von Erzeugnissen, Waren
und Dienstleistungen
60110000 Erlése aus Wasserver- 381.985,09 386.000 408.000 0 408.000 450.000 450.000
kauf
60113010 Erlése aus Wasserver- 4.128,30 2.000 2.000 0 2.000 2.000 2.000
kauf Kirchzarten
62000000 Sonst. betriebl. Ertrage 2.995,29 0 0 0 0 0 0
62000010 betriebliches Gesund- 19,80 0 20 0 20 20 20
heitsmanagement
62000060 Innere Verrechnung 0,00 26.400 0 0 0 0 0
Bauhof

4| = |Einzahlungen aus laufender 389.128,48 414.400 410.020 0 410.020 452.020 452.020
Geschaftstatigkeit (Summe aus
Nummern 1 bis 3)

5 - |Auszahlungen an Lieferanten und | 251.437,33- 341.700- 300.300- 0 303.320- 306.360- 309.420-
Beschatftigte
70110000 Beziige der Beamten 18.064,00- 18.000- 15.300- 0 15.450- 15.600- 15.760-
70120000 Personalausz. tariflich 82.516,74- 123.000- 92.000- 0 92.920- 93.850- 94.790-
Beschéftigte
70210000 Beitrage Versorgungs- 0,00 6.500- 5.500- 0 5.560- 5.620- 5.680-
kasse Beamte
70220000 Beitrage Versorgungs- 7.231,60- 11.000- 8.500- 0 8.590- 8.680- 8.770-
kasse Beschatftigte
70320000 Sozialvers.beitrage 16.314,30- 25.500- 18.500- 0 18.690- 18.880- 19.070-
tarifl. Beschaftigte
70410000 Beihilfen, Unterstiit- 58,08 700- 500- 0 510- 520- 530-
zungsl. Bedienstete
72610000 Besondere Auszahlun- 1.040,25- 2.000- 2.000- 0 2.020- 2.040- 2.060-
gen fiir Beschaftigte
73000010 Eigene Gebaudeunter- 1.995,22- 1.000- 1.000- 0 1.010- 1.020- 1.030-
haltung
73000020 Gerate, Ausstattung 2.480,91- 3.000- 3.000- 0 3.030- 3.060- 3.090-
73003010 Leitungsnetz 32.497,68- 70.000- 70.000- 0 70.700- 71.410- 72.120-
73003020 Quellen 927,00- 20.000- 20.000- 0 20.200- 20.400- 20.600-
73003030 Strom 10.641,40- 10.000- 10.000- 0 10.100- 10.200- 10.300-
74000000 Sonstige betriebliche 132,94- 100- 100- 0 100- 100- 100-
Aufwendungen
74000010 Priifungs- und Bera- 10.640,15- 7.000- 7.000- 0 7.070- 7.140- 7.210-
tungskosten
74000020 Geschéftsbedarf 3.785,22- 5.000- 5.000- 0 5.050- 5.100- 5.150-
74000030 Versicherungen 3.851,44- 3.800- 3.800- 0 3.840- 3.880- 3.920-
74000050 Innere Verrechnung 1.512,00- 0 0 0 0 0 0
Bauhof
74003010 Bereitschaftsdienst 28.891,21- 12.000- 15.000- 0 15.150- 15.300- 15.450-
EWK
74003020 Wasserentnahmeent- 15.405,10- 15.000- 15.000- 0 15.150- 15.300- 15.450-
gelt
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74003040 KfzZ/Auto

13.450,67-

8.000-

8.000-

8.080-

8.160-

8.240-

74210000 Aufw. f. ehrenamtl.u.
sonst.Tatigkeit

16,80-

74317000 Dienstfahrten, Reise-
kosten

Auszahlungen aus laufender
Geschaftstatigkeit (Summe aus
Nummern 5 bis 7)

100,78-

251.437,33-

100-

341.700-

100-

300.300-

100-

303.320-

100-

306.360-

100-

309.420-

Zahlungsmitteliiberschuss/-
bedarf aus laufender Geschafts-
tatigkeit (Saldo 4 und 8)

137.691,15

72.700

109.720

106.700

145.660

142.600

16

Einzahlungen aus Investitions-
tatigkeit (Summe aus Nummern
10 bis 15)

0,00

17

Auszahlungen fiir Investitionen in
das immaterielle Anlagevermégen

5.005,62-

78311000 Erwerb imm. VG ober-
halb Wertgrenze

5.005,62-

18

Auszahlungen fiir Investitionen in
das Sachanlagevermégen

13.141,02-

234.000-

593.000-

200.000-

200.000-

756.000-

756.000-

78312000 Erwerb bewegl. VG
oberhalb Wertgrenze

3.744,28-

3.000-

78710000 Auszahlung fiir Hoch-
baumaflnahmen

0,00

756.000-

756.000-

21

22

23

78720000 Auszahlung fur Tief-
baumafinahmen

Auszahlungen aus Investitions-
tatigkeit (Summe aus Nummern
17 bis 20)

Veranschlagter Finanzierungs-
mitteliberschuss/-bedarf aus
Investitionstatigkeit (Saldo aus
Nummern 16 und 21)

Veranschlagter Finanzierungs-
mitteliberschuss/-bedarf (Sal-
do aus Nummern 9 und 22)

9.396,74-

18.146,64-

18.146,64-

119.544,51

231.000-

234.000-

234.000-

161.300-

593.000-

593.000-

593.000-

483.280-

200.000-

200.000-

200.000-

200.000-

200.000-

200.000-

200.000-

93.300-

756.000-

756.000-

610.340-

756.000-

756.000-

613.400-

24

Einzahlungen aus Eigenkapitalzu-
fuhrungen

0,00

25.800

67981100 Vorauszahlungen aus
Fehlbetragsiibernahme

0,00

25.800

26

Einzahlungen aus der Aufnahme
von Investitionskrediten bei Drit-
ten

0,00

161.000

567.280

175.700

692.240

694.900

69200000 Kreditaufnahme von
Dritten

0,00

161.000

567.280

175.700

692.240

694.900

30

Einzahlungen aus Finanzie-
rungstatigkeit (Summe aus
Nummern 24 bis 29)

0,00

186.800

567.280

175.700

692.240

694.900

33

Auszahlungen aus der Tilgung
von Investitionskrediten gegen-
Uber Dritten

39.780,64-

61.700-

62.500-

63.300-

64.100-

65.000-

79200000 Tilgung von Krediten
von Dritten

39.780,64-

61.700-

62.500-

63.300-

64.100-

65.000-

37

Gezahlte Zinsen

24.526,36-

21.500-

21.500-

19.100-

17.800-

16.500-

75200000 Aufwand Kassenbe-
standsverzinsung

2.363,53-
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38

39

40

75300000 Zinsaufwendungen an
Dritte

Auszahlungen aus Finanzie-
rungstatigkeit (Summe aus
Nummern 31 bis 37)

Veranschlagter Finanzierungs-
mitteliberschuss-/bedarf aus
Finanzierungstatigkeit (Saldo
aus Nummern 30 und 38)

Veranschlagte Anderung des
Finanzierungsmittelbestands
zum Ende des Wirtschaftsjah-
res (Saldo aus Nummern 23
und 39)

22.162,83-

64.307,00-

64.307,00-

55.237,51

21.500-

83.200-

103.600

57.700-

21.500-

84.000-

483.280

200.000-

19.100-

82.400-

93.300

17.800-

81.900-

610.340

16.500-

81.500-

613.400

nachrichtlich

41

den voraussichtlichen Bestand an
liquiden Eigenmitteln zum Jahres-
beginn

0,00

272.908

178.847-

178.847-

178.847-

178.847-

82801000 AB an liquiden Eigen-
mitteln

0,00

272.908

178.847-

178.847-

178.847-

178.847-
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Investitionsmalinahmen Eigenbe-
trieb
2025
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EIGB_3000

731100000000: Obertalstr. Verlegung Wasserleitung

Eigenbetrieb Wasserversorgung

= | Summe der Einzahlungen aus Investiti- 0 0 0 0,00 0 0
onstatigkeit
- Auszahlungen fir Bauma@nahmen 448.591- 22.591- 0 0,00 231.000- 195.000-
= | Summe der Auszahlungen aus Investi- 448.591- 22.591- 0 0,00 231.000- 195.000-
tionstatigkeit
= Saldo aus Investitionstétigkeit 448.591- 22.591- 0 0,00 231.000- 195.000-
| = Gesamtkosten der MaBnahme 448.591- 22.591- 0 0,00 231.000- 195.000-
731100000001: Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen
= | Summe der Einzahlungen aus Investiti- 0 0 0 0,00 0 0
onstatigkeit
- | Auszahlungen fur den Erwerb von beweg- 8.819- 5.819- 0 3.744,28- 3.000- 0
lichem Sachvermdgen
- | Auszahlungen fur immaterielle Vermo- 5.006- 5.006- 0 5.005,62- 0 0
gensgegenstande
= | Summe der Auszahlungen aus Investi- 13.825- 10.825- 0 8.749,90- 3.000- 0
tionstatigkeit
\ = Saldo aus Investitionstatigkeit 13.825- 10.825- o\ 8.749,90- 3.000- 0
| = Gesamtkosten der MaBnahme 13.825- 10.825- 0 8.749,90- 3.000- 0

731100000002: Hauptstral3e Verlegung Wasserleitung

Eigenbetrieb Wasserversorgung

+ | Einzahlungen fiir sonstige Investitionsté- 7.069 7.069 0 0,00 0 0
tigkeit
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= | Summe der Einzahlungen aus Investiti- 7.069 7.069 0 0,00 0 0 0 0 0 0
onstatigkeit

- | Auszahlungen fiir Baumafnahmen 811.426- 213.426- 0 0,00 0 398.000- 200.000- 200.000- 0 0

= | Summe der Auszahlungen aus Investi- 811.426- 213.426- 0 0,00 0 398.000- 200.000- 200.000- 0 0
tionstatigkeit

\ = Saldo aus Investitionstatigkeit 804.357- 206.357- o\ o,oo\ 0\ 398.000- 200.000- 200.000- 0 0

\ = Gesamtkosten der MaBnahme 811.426- 213.426- o\ o,oo\ 0\ 398.000- 200.000- 200.000- 0 0

731100000003: Hausanschliisse

= | Summe der Einzahlungen aus Investiti- 0 0 0 0,00 0 0 0 0 0 0
onstatigkeit
= | Summe der Auszahlungen aus Investi- 0 0 0 0,00 0 0 0 0 0 0
tionstatigkeit
‘ = | Saldo aus Investitionstatigkeit 0 ‘ ‘ 0,00 ‘ 0 ‘ 0 0 0 0 0
‘ = Gesamtkosten der Manahme 0 ‘ ‘ 0,00 ‘ 0 ‘ 0 0 0 0 0

731100000004: Querung ObertalstralBe
= | Summe der Einzahlungen aus Investiti- 0 0 0 0,00 0 0 0 0 0 0
onstatigkeit
- | Auszahlungen fur BaumaRnahmen 0 0 0 0,00 0 0 0 0 0 0
= | Summe der Auszahlungen aus Investi- 0 0 0 0,00 0 0 0 0 0 0
tionstatigkeit
‘ = Saldo aus Investitionstatigkeit 0 0‘ 0‘ 0,00‘ O‘ 0 0 0 0 0
‘ = | Gesamtkosten der MaBnahme 0 0‘ 0‘ 0,00 ‘ 0 ‘ 0 0 0 0 0

‘ 731100000005: Lickenschluss Hofsgrund Wasserversorgung
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= | Summe der Einzahlungen aus Investiti- 0 0 0 0,00 0 0 0
onstatigkeit
- | Auszahlungen fiir Baumafnahmen 12.896,63- 0
= | Summe der Auszahlungen aus Investi- 12.896,63-
tionstatigkeit
‘ = | Saldo aus Investitionstatigkeit 0‘ 0‘ 12.896,63- 0 ‘
‘ = Gesamtkosten der MaBnahme 0‘ 0‘ 12.896,63- 0‘
731100000006: Klosterweg Wasserleitung
= | Summe der Einzahlungen aus Investiti- 0 0 0 0,00 0 0 0
onstatigkeit
- | Auszahlungen fiir Baumafnahmen 3.499,89 0
= | Summe der Auszahlungen aus Investi- 3.499,89 0
tionstatigkeit
‘ = | Saldo aus Investitionstatigkeit 0‘ 0‘ 3.499,89 ‘ 0 ‘
‘ = Gesamtkosten der MaBnahme 0‘ 0‘ 3.499,89‘ 0‘

731100000007: Hochbehalter Wehrlehof

Eigenbetrieb Wasserversorgung

= | Summe der Einzahlungen aus Investiti- 0 0 0 0,00 0 0 0
onstatigkeit
- | Auszahlungen fiir Baumafnahmen 1.512.000- 0,00 0 756.000- 756.000-
= | Summe der Auszahlungen aus Investi- 1.512.000- 0,00 0 756.000- 756.000-
tionstatigkeit
\ = | Saldo aus Investitionstatigkeit 1.512.000- o\ o\ o,oo\ o\ 756.000- 756.000-
\ = | Gesamtkosten der MaRnahme 1.512.000- o\ o\ o,oo\ o\ 756.000- 756.000-
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Eigenbetrieb Wasserversorgung Gemeinde Oberried
Voraussichtliche Entwicklung der Liquiditat

Anlage 3 § 2 Abs. 2 S. 2 EigBVO-HGB

Liquiditatsplan

Finanzplanung

Vorjahr | Wirtschaftsjahr | Wirtschaftsjahr | Wirtschaftsjahr | Wirtschaftsjahr
Nr. Einzahlungs- und Auszahlungsarten 2024 2025 2026 2027 2028
EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5

1 Zahlungsmittelbestand zum Jahresbeginn 162.806
2a | + |Sonstige Einlagen aus Kassenmitteln zum Jahresbeginn
2b | + |Investmentzertifikate, Kapitalmarktpapiere, Geldmarktpapiere und sonstige Wertpapiere

Forderungen aus Liquiditatsbeziehungen zum Kernhaushalt, zu verbundenen Unternehmen,
2c | + |Beteiligungen, selbststdndigen Kommunalanstalten und anderen Eigenbetrieben der

Gemeinde
3a | - |Bestand an Kassenkrediten zum Jahresbeginn

Verbindlichkeiten aus Liquiditatsbeziehungen zum Kernhaushalt, zu verbundenen
3b | - |Unternehmen, Beteiligungen, selbststdndigen Kommunalanstalten und anderen

Eigenbetrieben der Gemeinde
4 | = [liquide Eigenmittel zum Jahresbeginn 162.806
5 | - |mittelibertragungsbedingter Liquiditatsbedarf (§ 2 Absatz 4 EigBVO-HGB)

_|veranschlagte Anderung des Finanzierungsmittelbestands (§ 2i. V. m.

6 |*"|Anlage 2 Nummer 40 EigBVO-HGB) 16.041 0 0 0 0
7 | = |voraussichtliche liquide Eigenmittel zum Jahresende 178.847 178.847 178.847 178.847 178.847
8 | - [davon: fur sonstige bestimmte Zwecke gebunden
9 | = |vorauss. liquide Eigenmittel zum Jahresende ohne gebundene Mittel 178.847 178.847 178.847 178.847 178.847
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GEMEINDE OBERRIED GEMEINDERATSSITZUNG 02.12.2024
Beratungsunterlage - Offentlich - Sitzung 7
Vorlagen-Nr.: 37/2024
TOP 6 | Lesung Haushalt 2025
Der Entwurf des Haushaltsplan 2025 wird beraten. Es erfolgt keine

Beschlussfassung.



	Einladung Gemeinderatssitzung öffentlich am 02.12.2024 - 21.11.2024 - Christoph Weber - 040232024
	TOP 2 Öffentlich-rechtlicher Vertrag zur Einrichtung einer zentralen Schlauchwerkstatt mit Schlauchp
	TOP 2z Öffentlich-rechtlicher Vertrag zur Einrichtung einer zentralen Schlauchwerkstatt mit Schlauch[1]
	TOP 3 Wirtschaftsplan und Liquiditätsplan mit Finanzplanung Eigenbetrieb Ursulinenhof 2025, Beratung
	TOP 3z Wirtschaftsplan Eigenbetrieb Usulinenhof 2025 342024 - 21.11.2024 - Leimroth, Gudrun - 068152
	Deckblatt Wirtschaftsplan Ursulinenhof mit Feststellung 2025 - 04.11.2024 - Leimroth, Gudrun - 04257
	Vorbericht Wirtschaftsplan 2025  Ursulinenhof - 04.11.2024 - Leimroth, Gudrun - 002932018
	Erfolgsplan 2025 - 21.11.2024 - Leimroth, Gudrun - 068092024
	Liquiditätsplan 2025 - 21.11.2024 - Leimroth, Gudrun - 068102024
	Investitionsplan 2025 - 21.11.2024 - Leimroth, Gudrun - 068112024
	Liquidität Anlage 3 - 14.11.2024 - Leimroth, Gudrun - 066722024

	TOP 4 Wirtschaftsplan und Liquiditätsplan mit Finanzplanung  Abwasserbeseitigung 2025, Beratung und 
	TOP 4z Wirtschaftsplan Abwasserbeseitigung 2025 352024 - 21.11.2024 - Leimroth, Gudrun - 068522024
	Deckblatt Wirschaftsplan Abwasserbeseitigung mit Feststellung 2025 - 31.10.2024 - Leimroth, Gudrun -
	Vorbericht Wirtschaftsplan 2025 Abwasserbeseitigung - 31.10.2024 - Leimroth, Gudrun - 002932018
	Erfolgsplan 2025 - 21.11.2024 - Leimroth, Gudrun - 068442024
	Liquiditätsplan 2025 - 21.11.2024 - Leimroth, Gudrun - 068472024
	Investitionsplan 2025 - 21.11.2024 - Leimroth, Gudrun - 068452024

	TOP 5 Wirtschaftsplan und Liquiditätsplan mit Finanzplanung  Wasserversorgung 2025, Beratung und Bes
	TOP 5z Wirtschaftsplan Eigenbetrieb Wasserversorgung 2025 362024 - 22.11.2024 - Leimroth, Gudrun - 0
	Deckblatt Wirtschaftsplan Wasserversorgung mit Feststellung 2025 - 04.11.2024 - Leimroth, Gudrun - 0
	Vorbericht Wirtschaftsplan 2025 Wasserversorgung - 04.11.2024 - Leimroth, Gudrun - 002932018
	Erfolgsplan 2025 - 22.11.2024 - Leimroth, Gudrun - 068592024
	Liquiditätsplan 2025 - 22.11.2024 - Leimroth, Gudrun - 068602024
	Investitionsplan 2025 - 22.11.2024 - Leimroth, Gudrun - 068582024
	Liquidität Anlage 3 - 21.11.2024 - Leimroth, Gudrun - 068532024

	TOP 6 Lesung Haushalt 2025 372024 - 21.11.2024 - Leimroth, Gudrun - 040252024



